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Badische Chronik.
v Heidelberg, 12 . März . Zur Flucht des Fitterer schreibt das

„Freib . Tagebl ." : Die mit jo vielem Geschick in Szene gesetzte Fluchtdes F . kann jetzt als geglückt bezeichnet werden. Weder unserer Kri¬
minalpolizei und Gendarmerie , noch den auswärtigen Behörden ist cs
bisher gelungen, eine Spur des Flüchtlings zu finden. — Man kannnunmehr mit Sicherheit annehmen, daß F . , der als ein intelligenterMensch geschildert wird , den Fluchtplan sorgfältig vorbereitet hat . Daßer bei einem der Polizei noch nicht bekannten Helseshelfer Zuflucht ge¬sucht und gefunden hat, ist nicht ausgeschlossen .

K - Weinheim , 11 . März . In der heutigen Sitzung des Birrger-»usschuffes gelangte ine seit Jahren schwebende Frage über die Schaf¬fung einer Dienst- und Gehaltsordnung ( Gehaltstarif ) für die städ¬tischen Beamten zur Entscheidung. Die Vorlage wurde nahezu einstimmiggenehmigt. Nach dem neuen Gehaltstarife beziffern sich u. a . der An¬fangs- und Höchstgehalt des 1 . Ratschrcibers der Z'eirtralverwaltungund des Grundbuchamtsvorstandes auf je 2500 M und 4000 dH , desStadtrechners auf 3000 M und 4200 dH , des Ratschreibers des Melde¬amts und des Sekretärs des Standesamts auf je 2200 je und 3200 <& , .des Stadtbaumeisters auf 2500 M urtb 3500 Ji . Dem Antrag desGemeinderats , den Jahresgehalt des Bürgermeisters von 6500 jH auf8000 dH zu erhöhe», trat der Bürgerausschuh gegen 15 Stimmen , derSozialdemokraten und einiger Mitglieder der bürgerlichen Parteien ,bei . Dieser Antrag beruhte auf eiirem Kcnnpromitz zwischen dem Ge¬meinderat und dem Bürgerausschuß , nachdem der ursprüngliche Antragauf Erhöhung der Bezüge aus 8600 M auf Widerstand gestoßen war.Ein Anspruch auf Erhöhung der Pensionsbezüge soll mit dieser Fest¬setzung des Gehalts ausgeschlossen iverden.
O Staufen , 11 . März . Die hiesige Bezirkssparkasse verleiht so -gwarmte Heimsparkaste» gegen eine Miete von 3 Jf , die dem Sparergut geschrieben werden. Der Schlüssel dieser Kassen wild auf derSparkasse aufbewahrt .
# Bad Dürrheim , 11 . März . Das Kindersolbad wird am 24.März wieder eröffnet und soll künftiMü VaS '

gaitze '^ ahr) also auch :mWinter offengehalten werden. Die Verwaltung des Llindersolbadcs isthierher verlegt ; es sind daher alle Anmeldungen und Anfragen nichtmehr an den Vorstand des bad. Frauenvereins in Karlsruhe , sondernan die Leitung des Kindersolbadcs Dürrheim zu richten. Der Besuchdes Kindcrsolbadcs hat sich in den letzten Jahren , namentlich seitdemder Neubau in Benützung ist . sehr gesteigert. Im Jahre 1906 wurden414 und im Jahre 1907 558 Kinder verpflegt. Ter Knrcrfolg war einrecht günstiger.
* D-uaneschingen. 11 . März . Ten 70 . Geburtstag feierte invollster Rüstigkeit Gemeinderat Scltenreich zum Adler.

'
Nahezu 40Jahre gehört er dem Gemeinderat an und hat während dieser Zeit einesehr erfolgreiche Tätigkeit entfaltet .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 12. März.— Der Evangelische Oberkirchenrat hat in einer Bekanntmachungim Kirchenverordnungsblatt angeordnet, daß aus Anlaß des 100. Ge¬burtstages des Organisators de« inneren Mission I . H . Wichern au?Sonntag Quasinwdogemti , den 26 . April d . I . , in allen evangelischenKirchen beim Gottesdienst und in der Predigt dieses ausgezeichnetenMannes und seines segensreichen Werkes gedacht werde. .

Auf der städtischen Straßenbahn wurden im Monat Januarim ganzen 1222 652 ( 1907 : 1025 713 ) Personen befördert . Die Ein¬nahmen beliefen sich auf 94 456 Jl ( 85 883 M ) . Die Zahl der ab¬gefahrenen Wagenkilometer betrug 241760 ( 234 616 ) .
<P Soziale Fürsorge. ' Bei der städtischen Sparkasse betrug imMonat Januar die Zahl der Einlagen 8743 ( 1907 : 7409 ) mit einem

Gesamteinlagebetrag von 1520 949 M ( 849 096 M ) . Davon entfallen

572 276 cH (204 694 dH) auf 1215 ( 1018) Reueinlagen . Abhebungen
fanden 3532 ( 3743) statt , im Betrage von 707 195 Ji (744142 dH ) .

— Tie hungerige Redaktion. Unter dieser Spitzmarke bringt der
„ Zeitungs -Verlag" folgenden humorvollen Erguß zur Kenntnis aller
Kollegen . Die „ Neue Bayerische Landesztg. " in Würzburg schreibt in
Nr . 52 vom 3 . März : „ Der erste Maikäfer ist uns gestern aus dem
Kloster Himmelspforten bei 'Würzburg überbracht worden. Ein Korb
voll Faschingskrapjcn oder ein Schinken wäre uns lieber gclvcscn .

"

# Deutscher Verein für BolkShygirne . Am letzten Donnerstag '
den 5 . d . M . sprach im großen Rathaussaale Herr I)r . med - Retcr -
Mannherm über das Thema : „Warum unterlassen heute so viele
Mütter das Stillen ? " Redner führte ungefähr folgendes aus : Es
ist eine traurige Tatsache, daß heute . viel weniger Mütter ihrem
Kinde die Brust reichen wie in früheren Generationen : bedauerlich ist
diese Erscheinung deshalb, weil unsere Neugeborenen dadurch in weit
größerer Häufigkeit als früher der natürlichen Ernährung und damit
der größeren Aussicht auf eine gesunde Entwicklung beraubt werden.
ES drängt sich hier nun in erster Linie die Frage auf : warum unter¬
lassen so viele Mütter das Stillen ? Denn mit der Erkennung der
Ursachen für das so häufige Nichtstillcn wird dann auch der Weg
deutlich sichtbar sein , der zu den früheren natürlichen Verhältnissenwieder zurückführt. Die falsche Ansicht von der „ zunehmenden Un¬
fähigkeit zum Stillen " kann nicht entschieden genug bekämpft werden,weil sie außerordentlich schädlich auf die Bestrebungen für das Selbst -
stillen der Mütter zurückwirkt . Und wenn man weiter sagt , daß die
Unfähigkeit zum Stillen von der Mutter sich auf die Tochter vererbt ,
so widerspricht auch diese Behauptung der täglichen Erfahrung . Aller¬
dings ctlvas vererbt sich sehr leicht von Mutter auf Tochter : die
Unlust zum Stillen Es muß die feste Ueberzcugung bei unseren heu¬tigen Müttern wieder Platz , greisen, daß sie ebenso gut stillen können
wie die Frauen früherer Zeiten , wenn es nur . an dem nötigen Willennicht fehlt. Es besteht kein Zweifel darüber , daß die Anzahl derMütter außerordentlich gering , ja fast verschwindend ist , die bei
sachverständiger Beratung nicht imstande wären , ihrem Kinde, . we¬nigstens durch einige Wochen und Monate , die Brust zu reichen . Unter
sachverständiger Beratung ist ausschließlich diejenige durch den Arztgemeint ; nur dieser ist imstande, über die. . Stillfähigkeit einer Frau■ju entscheiden , und nur der Arzt vermag die schwere Verantwortungfür eine solche Entscheidung zu übernehmen. Es soll deshalb eineMutter , die gewillt ist, ihr Kind zu stillen, die Stillversuchc nicht auf -
gcbcn , ohne vorher eine ärztliche Entscheidung angerusen zu haben.Die Beschwerlichkeiten beim Scld, . »illen iverden meist außerordentlichüberschätzt ; der Zwang, den das Stillen der Mutter auferlegt , ist nichtso schlimm wie es aussieht. Tie Sorgen bei der Ernährung an der
Flasche sind iveit, weit größer . Es ist ja eine allbekannte Tatsache,daß Brustkinder viel seltener erkranken als die Flaschenkinder, unddaß, wenn sie einmal erkranken, sie weit sicherer die Krankheit über¬
stellen als künstlich genährte Säuglinge . Der Glaube an die Geich-
Wcrtigkeit der künstlichen und der natürlichen Ernährung ist eineweitere, sehr wichtige Ursache für das Nichtstillen . Die letzten Jahr¬zehnte haben unS in den Fragen über Kinderernährung allerdingsziemlich große Fortschritte gebracht . Leider ist aber nicht zu verkennen,daß diese Fortschritte beini Publikum viel zu sehr überschätzt werden.Es konnte daher nicht ausbleiben , daß gerade in den letzten Jahreneine Gcgenbewegung gegen jene Uebcrschätzung insofern einsetztc , alsvon sachverständigen Kreisen der große Vorspruiig immer mehr wiederbetont wurde, den die Ernährung an der Brust vor der an der FlascheVoraus hat ; und es kann mit Genugtuung festgcstellt werden, daß diePropaganda für das Stillen in jüngster Zeit einen erfreulichen Auf¬schwung genommen hat . Wenn die Statistik z . B . zeigt, daß uirgefährzehnmal — im Sommer sogar bis zu fünfundzwanzigmal •— mehrFlaschenkinder sterben als Brustkinder, daß mithin eine Mutter , die
ihren Säugling künstlich ernährt , diesem elfmal weniger Aussichtbietet, das erste Jahr zu überleben, als wenn sic ihm die Brust reich:— sollte da eine Frau noch wagen, darauf hinzuwciscn , daß auch arlder Flasche die Kinder groß werden ? Wer gibt ihr denn die Sicher¬heit, daß ihr Kind nicht zu den clfmat mehr Kindern gehört ? Nicht

selten unterbleibt das Stillen , weil die Frau im voraus werß, daß
sie aus beruflichen oder anderen zwingenden Gründen doch bald mvt
dem Stillen wieder oufhören muß, und weil, sie meint , daß es sich
wegen dieser nur kurzen Zeit gar nicht lohnt , überhaupt mit dem
Stillen anzufangen . Diese Ansicht ist nicht richtig ; jede Woche, jeder
Tag , den ein Säugling länger die Brust erhält , bedeutet für ihn einen
Gewinn . Die Ernährung an der Brust auch nur während der Dauer
der ersten Lebcnswochen bringt für das Neugeborene unschätzbaren
Nutzen mit sich. Die gleichzeitige Ernährung an Brust ' und Flasche ist
aus den verschiedensten Gründen weit bester als die an der Flasche
allein . Allerdings ist diese gemischte ( „kombinierte" ) Ernährung nicht
ganz leicht zu regeln, und es empfiehlt sich deshalb, in solchen Fällen
beim Arzte Rat und Unterweisung cinzuholen. Der Vortragende
schloß seine überzeugenden Ausführungen mit einem warmen Appell
an die „ Mütter und die , die Mutter zu werden hoffen" : „ Gesundheit
ist das , was eure Kinder von euch als Erbe zu verlangen berechtigt
sind . Gebt euren Kindern Gesundheit! Wie ihr dieser , heiligen Pflicht
Nachkommen könnt ? Bietet eurem Kinde die Brust ! Gleichsam ein
zweites Mal werdet ihr dann Mutter eures Kindes ; durch die Geburt
gebt ihr dem geliebten Wesen das Leben , durch das Darreichen der
Brust erhaltet ihr es ihm und gebt ihm Kraft und Stärke , sein Leben
erfolgreich gegen Unbilden zu verteidigen."

Vermischtes.
* Ludwigsburg ( Württbg . ) , 11 . März , ließet den immerhin

nicht alltäglichen Fall , daß ein Toter binnen kurze » Zeit zweimal be¬
erdigt wird , ist von hier zu berichten . Vor einigen Wochen starb hier
der Musillstrigent des Ulanenregiments Emil Bauer . Die Leicheivurde nach Wafferalfingcn, wo Bauer BerivanÄte hatte , übergeführtund dort beerdigt. Es scheint lt . „ Schw . B .

" dann Zwistigkeiten ge¬
geben zu haben, die die Witive Bauers bestimmten, die Leiche wieder
ausgraben und »ach Ludwigsburg zurücköringen z:r lassen, wo sie jetzr
auf dem neuen Friedhof die zweite Ruhestätte gefunden hat .— Dresden, 12. März . (Tel .) Der im Jahre 1874 zu Berlin
geborene Glaser Segner wurde ivcgen Doppelehe in zwei Fällen zu ei«
Jahr Gefängnis verurteilt . Segner hatte im Jahre 1896 das erste Mal
in Berlin geheiratet und war im Mai 1898 geschieden worden, schloßbereits im Juni desselben Jahres eine zweite Ehe in Dresden , die noch
bestand, als er sich zum dritten Male am 22. Dezember 1906 in Dres¬
den verheiratete. - .. . .

— Breslau , 11 . März . Tic Verhaftung des Jngemeurs Dehnertin Lauban als eines vermeintlichen aus dem Stuttgarter Irrenhaus
enrsprungcnen böhniischen Einbrechers Ezapek scheint auf einem polizei¬
lichem Mißgriff zu beruhen. Am Sonntag rekognoszierte der herbei,
zitierte , in Burgstädt wohnende Vater Dehnerts , de:: Verhaftete :: als
seiiven Sohn . Bei der Haussuchung wurde eine mehrere Tausend Mark
werte Briefmarkensammlung beschlagnahmt , die ähnlich der einem Ber¬
liner Märkenhändler durch Czapek entwendeten sein soll ; der Bestohlene
ist zur Rekognoszierung der Marken nach Lauban abgercist .

— Posen, 11 . März . Zwischen zwei höheren Beamte » fand im
Birnbauer Walde ein Pistolcnduell statt, welches unblutig verlief .

= Hamburg , 11 . März . ( Tel . ) Der Hauptausschusr für das 16.
deutsche Bundesschießen , dessen Protektorat der Bürgermeister Dr .Burchard übernommen hat , ist gestern rmter dem Vorsitz von SenatorDr . Predoehl zu seiner ersten Sitzung zusamnwngetretsn. Als Festplatzwurde das inmitten der Stadt in der Nähe des Hafens gelegene
Heiligengeistfeld bestimmt . Der Bau einer Fefthalle u :Ä> der Erlaßeines Aufrufes für den Garantiefonds wurde beschlossen. Vmn Senatund der Bürgerschaft soll eine Ehrengabe des Staates erbeten werden .Das Fest wird Anfang Juli 1909 stattfinden.

hä Esten, 12 . März . (Tel . ) Zu der Schlagwetter- Explosion auf
Zeche „Lucas" bei Dortmund wird noch gemeldet , daß die Strecke durchdie Explosion größtenteils eingestürzt ist . Infolge dessen ist es schwer,die Leichen zu bergen . Die Rettungsarbeiien wurden sofort unter Lei¬
tung der Bergrcvierbeamten vorgenommen und man hoffte , bis Mitter¬
nacht die Bergungsarbeiten beendet zu haben . Ein Arbeiter wurde durchden Luftdruck zur Seite geschleudert und so schwer verletzt , daß er bald

5. Abonnements -Konzert des Grotzh. Hoforchesters .
-z. Karlsruhe , 12. März . Dem . vornehmen Programm des ge-' strigen fünften Abonnementskonzertes des Hof -

orchesterslag die Signatur des heiteren , weltfrohcn Elements zuGrunde . Mozarts ewig junge I u p i t e r s y in p h o n i e gab mitihrem sorglose Heiterkeit atmenden Allegrosatz das Zeichen zu Froh¬sinn und Lebenslust, .des dann weiterhin freudigste Aufnahme fand .Die Symphonie mit ihrer gewaltig aufgebauten Schlutzsuge , die inder reichen polyphonen Ausgestaltung in der gesamten Musik -literatur wohl kaum wieder ihresgleichen finden dürfte , gehört zudes Meisters besten Werken. Der einmal gegebene Grundgedanke istfesselnd durchgeführt und erscheint uns , in den einzelnen Sätzen in
vielgestaltiger Form auftauchend, im Finale , diesem Meisterwerkkontrapunktischcr Kunst, auf siegreicher Höhe . allein vorherrschend.Der ernste Schluß allerdings kommt dem Hörer nach all dem Vor¬
hergegangenen ziemlich unerwartet und die Krönung , die Mozart der
Symphonie gegeben , will uns im Augenblick in Hinsicht auf die
Grundfesten allzu gewichtig dürsten. Doch befreunden wir uns erstmit dem Charakter dieses kunstvollen Schlußsatzes etwas mehr, werdenwir fein : Deutung und feine Folgerungen aus dem zuvor vom Ton-
setzer Gesagten gewahr : der Ernst des Lebens muß uns in allem' beseelen . — Auch in dem vierten Klavierkonzert ( 6 -dur )von Beethoven, das der Symphonie folgte, treten uns ähnliche An-■schauungen entgegen. Ein mildes Licht strahlen Allegro wie Ilndanteaus , eine reizvolle Beschaulichkeit wohnt ihnen inne , die auch durchdas anmutige Rondo nicht verdrängt wird . Das Presto weist unsmit kräftiger Hand wieder auf die Anforderungen des Tages hin.

Für das Konzert hatte man Frädäric Lamond gewonnen,der mit Recht zu unseren hervorragendsten Beethovenspielern gezahltwird . Wer je Gelegenheit hatte , die Sonaten des Meisters unter
Lamonds Hand auferftchen zu sehen , wird sich dem Bann , der von
seinem Spiel ansgeht , nicht haben entziehen können. Lamond ist
mehr als ein glänzender Pianist , er ist Interpret im wirklichsten

Sinne des Wortes . Das konnte man gestern wiederum feststellen.
Auch er hat seine Eigenarten und Eigenheiten , doch wer von Natur
nicht gar zu difsicil veranlagt ist, wird sich rasch mit des Pianisten
Auffassung und Wiedergabe befreunden können. Lamonds klavier-
technische Kunst trägt einen herben Kern , der aber gerade bei Beethoven

.unser»: Geschmack sehr entsprach . Das Allegro moderato hätte ein
anderer vielleicht duftiger u . wärmer zum Vortrag gebracht, ob mit der
Klarheit und Reinheit , wie Lamond, ist zweifelhaft . Das Andante
und Rondo gelangen ausgezeichnet, der tiefe Stimmungsgehalt wurde
restlos ausgeschöpft , dank auch der vorzüglichen Begleitung des Or¬
chesterkörpers . Der Pianist spielte dann weiterhin ein Scherzo ans
Beethovens Klaviersonate op. 31 in wundervoller Weise, Schuberts
Impromptu op . 90, mit einer aufs feinste ausgestalteten Begleitungder linken Hand, und die Tarantella aus Liszt 's „Venezia a Napoli " ,in dem die brillante Technik Lamonds hervortrat . Das Publikumnahm diese bedeutsamen Darbietungen mit herzlichem Dank entgegen.Das H o f o r ch e st e r , das einen besonders glücklichen Taghatte , bot als Neuheit Friedrich Kloses „ Elfcnreigen " und
ferner die Ouvertüre „ Carneval romain " von Berlioz . —
Klose , dessen „Jlscbill " leider im Hoftheaterarchiv noch immer in Schlaf
versenkt ist, steht unter unserer: modernen Komponisten mit an ersterStelle . Dir bei ihm stark ausgeprägte selbstbildnerische Kraftempfinden wir auch in dem „ Elfcnreigen "

, in dem der Komponist
nächtlichen Waldesspuk u . Monüscheinzauberin reiche Formen zu binden
wußte. Ter Jnstrumcntalkörper entledigte sich hier seiner Aufgabedurchaus anerkennenswert , gleichwie er auch die Ouvertüre „ Garnsvalronrain " mit Feuer und Schwung herausbrachte . Herr Hofkapell¬meister Lorcntz ward Berlioz in vollem Maße gerecht. Das
explosive Element kam packend zum Ausdruck . In der Symphonie , di -das Orchester mit zarten Klangfarben spielte, gefiel vornehmlich dasMenuetio sehr gut ; in der Schlutzsuge wäre ein gemäßigteres Zeitmaßzu wünschen gewesen . — Leider war das Konzert nur schwach besucht ,eine Klage, die wir bedauerlicherweise in letzter Zeit nur zu oft bei
den Abonnementskonzerten anstimmen mußten .

Naturwissenschaftlicher Verein Karlsruhe .
In der Sitzung vom 21 . Februar wurde Herr Geh. Rat Dr . E.Wagner , der kurz vorher sein goldenes Doktorjubiläum gefeiert hatte ,und der dem Verein feit dessen Gründung angehört , in Anbetracht

seiner Verdienste :rm die Erweiterung unseres Blickes auf den Stand
naturwissenschaftlicher Kenntnisse -früherer Zeiten und um die Förde¬rung des naturwissenschaftlichenUnterrichts in den badischen Mittel¬
schulen , zum Ehrenmitglied ernannt .

Herr Professor Dr . Hausrath hielt sodann einen Vortrag über '
„Die Vererbung erworbener Eigenschaften bei unseren Waldbäumen ".Der Vortragende berichtete über eine Reihe neuer Arbeiten von Gies -lar , Engler , Mayr , Schott und andern über die Frage , ob die nützlichenund schädlichen Variationen unserer Bäume erblich seien. Zunächststellte er fest, daß die Stammform im Allgemeinen und der Maffen -
zuwachs in der Regel nicht erblich sind . Dann besprach er die durchspontane Variation entstandenen Formen , wie die Blutbuche , bei denenmeist ein kleinerer oder größerer Teil der Nachkommen die gleichenEigenschaften aufweist. Er berührte sodann die Erblichkeit frühen oderIpäten Austreibens und der , Geradschäftigkeit bei Lärche und Kiefer ,um darauf eingehend die Ergebnisse zu erörtern , zu denen die obengenannten Forscher gekommen waren. Es haben z. B . Engler undGieslar bei der Fichte eine Hochgebirgs - und eine Tieflandsraffe unter¬scheiden können . Diese ist raschwüchsiger als jene, der , Unterschiednimmt aber mit steigender Meereshöhe ab und kann in rauhen Hoch,lagen sogar ganz verschwinden . . Weiter bestehen Verschiedenheiten inder, Länge der Vcgetationsdauer, dem anatomischen Bau der Nadelnund der Rinde und der Form der Bewurzelung. Bei der Kiefer hatSchott fünf verschiedene Klimarassen aufgestellt, während Mahr zweiselbständige Arten , die mitteleuropäische Pinus silvestris und die .skandinavische Pinus lappcmica, unterscheidet . Mil einer Erörterungder Gründe , wxrrnm wir hier von der Vererbung erworbener Eigen -schäften sprechen , schloß der Vortragende seine Ausführungen . /
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darauf starb. Heber die Ursache der Erploston ist noch nichts bekannt.
ES heißt, daß sich Gase gebildet hätten , deren Entzündung die Erplosion
verursachten. Die zu Bruch gegangene Strecke wird in einigen Tagen
Wieder frei sein . Eine direkte Betriebsstörung besteht nicht.

— Gelseukirchen , 12 . März . (Tel .) Dem Bergmann Kaz-
marek wurde auf Zeche „Holland " der Kvpf zermalmt , so daß
der Tod sofort eintrat .

= Frankfurt a. M ., 12. März . (Tel .) Bei einem Z i m-
m e r b r a n d e, der durch Spiele » mit Streichhölzern
entstand, erstickten in Oberrod 5 Kinder des Schlos¬
sers Funk im Alter von 1—8 Jahren in Abwesenheit der
Mutter .

— Finsterwalde , 12 . März . (Tel .) Im benachbarten
Frankenau hat gestern nachmittag 3 Uhr der Gärtner und BötL-
chermeister Pöhic seiner Frau die Kehle durchschnitten und sich
dann selbst das Leben genommen . Die Eheleute hinterlasscn 8
Kinder.

hd München , 12. März . (Tel . ) In die Erpresser -Affäre gegen
den Kommerzienrat Ludovici in München scheint jetzt endlich Licht zu
hämmcn . An Kommerzienrat Ludovici sind nämlich neuerdings
mehrere Drohbriefe gelangt. Es wurden zwei Männer verhaftet , die
der schweren Erpressung dringend verdächtig erscheinen .

KZ Wien, 12 . März . (Tel .) In den chemischen Werken zuNeu-Erlau erfolgte eine Kessel-Explosion . Das Kesselhaus wurde
völlig zerstört, der Direktor und 3 Arbeiter schwer verletzt.

hd Pilsen, 12 . März . (Tel .) Im Austriaschacht ist Feuer
ausgebrochen. Der Schaden ist bedeutend.

— Paris , 12. März . (Tel .) Tie gegen den Bankier Mau¬
rice Gallet eingeleitete Untersuchung ergab , daß dieser die ihm
anvertra »ten Wertpapiere veruntreut hat und daß seine Pas¬
siven 12 Millionen Franks betragen . Unter den Geschädigten
befinden sich den Blättern zufolge die Herzogin von Uzea mit
einer Million , die Gräfin Gontoud -Biron mit demselben Be¬
trage und die Erben des Barons Rouer mit fünf Millionen
Franks . Gallet wird vor das Zuchtpolizeigericht gestellt werden.hd Antwerpen, 12 . März . ( Tel . ) Infolge des gestrigen Sturmes
stießen auf der Schelde der japanische Dampfer „Wakasa Marn " und der
englische Dampfer „JbiS " zusammen. Beide Fahrzeuge erlitten schwere
Havarie und mutzten ins Trockendock gebracht werden.

Telegramme ver „Bad. mrefie".
— Stuttgart , 12 . März . (Privattel .) Der König von

Württemberg ist vom -Haag heute nacht um 3 Uhr hier wieder
oiiigetroffen.

— Darmstadt , 12 . März . In der 2. Kammer erklärte Staatsmi -
uister Braun , die Lage der Landwirtschaft sei im Gegensatz zu der von
Handel und Industrie nur teilweise befriedigend. Für nachhaltigen
Biehseuchenschutz müffe gesorgt werden. Zur Erhaltung und Förderung
des Mittelstandes sei eine Reform der Grund - und Gewerbesteuer
dringend nötig. Weiter müsse dem Mitelstandc geholfen werden durch
Erleichterung des Zusammenschluffes zu Genoffenschaften und durch Be¬
steuerung der Großbetriebe wie Warenhäuser und Konsumvereinen.
Mit dem Reichsvereinsgesetzentwurferklärt sich der Minister im allge.
meinen einverstanden.

— Sosnowice , 12. März . Zur Verstärkung des militä¬
rischen Schutzes der deutschen Einwohnerschaft sind hier fünf
Kompagnien eingetrosfen. Es herrscht große Unruhe darüber ,
daß die Kosten hierfür der Bürgerschaft auferlcgt werden.

Kd Wien, 12 .März . In hiesigen diplomatischen Kreisen
bezweifelt man, daß die Mächte dem Vorschläge Englands , in
Mazedonien eirtcu Prinzen als General - Gouverneur cinzusetzen,
zustimmen werden . Mehr Aussicht dagegen habe der russische
Vorschlag auf Einsetzung eines internationalen Aufsichtsrates
für Mazedonien.

— Budapest, 12. März . Die Agrarbewegung erstreckt sich
auf die untere Walachei . In Tisani erstürmten die Bauern
den Gutshof des Großgrundpächters Fischer . An allen Tclc-
graphenstangen des Bezirkes Dizowitza wurden geschriebene Pro¬
klamationen gefunden, in denen die Bauer » aufgefordert werden,
sich zu erheben , alle Bulgaren zu erschlagen und dahin zu schicken,
wohin sie voriges Jahr ihre Brüder gesandt hatten .

— Biarritz , 12 . März . Die „Agence Havas " erfährt aus guterQuelle, der König von England habe den Plan einer Kreuzfahrt im
Mittelländischen Meere aufgegeben und werde Mitte April nach London
zurückkehren . Vorher wird ex sich wahrscheinlich einige Tage in
Paris aufhalten .

— London, 12. März . Wie „Daily Telegraph " erfährt ,wird die Eröffnung der französisch-britischen Ausstellung, zu
welcher der Präsident Falliercs erwartet wird , Ende der erstenoder Anfang der zweiten Woche des Monats Mai durch den Prä -
sidenten erfolgen. Der Besuch des Präsidenten FallicreL wird
offiziell sein und sich auf mehrere Tage erstrecken. Die Stadt
London wird ihm zu Ehren in der Guild Hall ein Festeffc» ver¬
anstalten und eine Bcgrüßungsadrcffe überreichen.

fod Petersburg , 12. März . Tie französische Botschaft läßtalle Nachrichten von einem bevorstehenden Besuch des Präsiden¬ten Fallieres in Petersburg dementieren.
— Newyork , 12. März . Der neue japanische Botschafterin Washington , Kakahira, hielt bei einem Festmahl der New-

Yorker japanischen Gesellschaft eine Rede, in welcher er sagte , die
Freundschaft zwischen Amerika und Japan sei so herzlich , daß
sie als eine ungeschriebene Allianz betrachtet werden könne
Wahrscheinlich würden alle zwischen beiden Ländern schwebenden
Fragen , sofern sie von irgend einer Bedeutung seien, in nächster
Zeit ihre Erledigung findeck.

Leutscher Reichstag.
— Berlin , 12. März . Am BundeSratstische Staatssekretär von

Bethmann -Hollwrg. Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzungum 1 .20 Uhr.
Nach Erledigung von Petitionen wird die Beratung des Etats des

Reichsamts des Innern fortgesetzt .
Freiherr von Pfettnrr (Ztr . ) und Prinz Schönaich -Carolath

( natl .) treten für kräftigere Unterstützung der Binnenfischerei ein. Die
Position von 88 000 jK hierfür wird bewilligt.

Bei dem nun eingestellten Betrag von 10 000 Jl zu den Kosten der
Zentralstelle für Volkswirtschaft betont

Abg . Hebel (Ztr . ) die segensreiche Wirkung der Zentralstelle und
wünscht , daß sich ihre Wirksamkeit nicht auf die Städte beschränke ,
scndern aufs flache Land ausdehne .

Bei dem Fonds von 60 000 dH für das internationale landwirt¬
schaftliche Institut in Rom erklärt auf eine Bemerkung des Abg . Erz¬
berger der

Unterstaatssekrctär Wermuth , daß das Institut am 23 . Mai in
Wirksamkeit trete . 46 Staaten hätten sich ihm angeschlosscn . Die Bei¬
träge werden auf 1 . April d. I . erhoben. Unsererseits sei- alles in
Vorbereitung , um für die Aufgaben des Instituts gerüstet zu sein. Der
landwirtschaftliche Delegierte sei bereits in Roin eingetrosfen.

* * *

= Berlin , 12. März . Nach einem Telcgramin der „Köln. Ztg .
"

von hier , wird auch die Heeresverwaltung erst im Herbst im Reichstage

einen Rachtragsctat cinbringcn . Zur Vcrbcsicrung des Dienstein¬
kommens der unteren Grade bis zum Hauplmann einschließlich . Ti :
Gehaltserhöhung soll rückwirkende 5lrast bis 1 . April 1968 erhalten ,
deren Folgen auch den nach dem 1. April 1908 verabschiedeten Offi¬
zieren und deren Hinterbliebenen zu Gute kommen .

Maßregeln gegen die Anarchisten in Italien .
Kl Livorno, 12 . März . Gestern nachmittag explodierte hie :

eine Bombe . Tie Polizei drang in die betreffende Wohnung ein
und fand einen Anarchisten , den sie für den Urheber des Bomben¬
anschlags hielt . Ter Anarchist leistete aber, unterstützt vor^ seiner
Mutter und einem Helfershelfer , energischen Widerstand, so daß
es großer Mühe bedurfte , ihn zu überwältigen . Bei der nun
vorgenommenen Haussuchung wurden zahlreiche Explosivstoffe
vorgefundcn.

Im Besitze eines zweiten Anarchisten , der Anfangs entwischt
war , aber bald sestgenommen werden konnte , fand die Polizei
eine Schachtel mit anarchistischen Schriftstücken von größter
Wichtigkeit vor. Diese Papiere sollen sich angeblich auf die Er¬
mordung von Monarchen beziehen . Ter zuletzt eingefangene
Anarchist war auch im Besitz eines blutbefleckten Dolches . Im
Laufe des Tages nahm die Polizei in Verbindung mit dieser
Entdeckung drei weitere Verhaftungen von Anarchisten vor.

KZ Nom , 12 . März . Tie italienische Regierung hat einer
Blättermeldung zufolge energische Maßregeln gegen die anarchi¬
stische Propaganda getroffen. In Plaisanche wurde eine große
Menge antimilitarisnscher Flugschriften beschlagnahmt. Dir
Militärbehörde versicherte , es sei ausgeschlossen , daß diese Flug¬
schriften schon in die Kasernen eingcdrungen seien.

Eine französische Ministerkrifis?
KZ Paris , 12 . März . Die gestrige Abstimmung über die

Zusatzanträge Constans hat die Schwächung des Äabinets in ein
grelles Licht gestellt . Da noch vor Ende des Monats eine Inter¬
pellation über die allgemeine. Politik zur Verhandlung kommt
und die Mehrheit immer mehr zusammenschrumpft, so glaubt
man an eine bevorstehende Ministerkrise.

— Paris , 12. März . Infolge der letzten Kammerbestimmungen,
bei denen ein beträchtlicher TrU der radikalen Partei gegen das Ka¬
binett gestimmt hat , hielten die sozialistisch - radikalen Gruppen behufs
Klärung der . Lage eine Versammlung ab und beauftragten ihren Ob¬
mann , Tubief , den Ministerpräsidenten Clemenceau zu fragen :

1 . Wann die Regierung den Gesetzentwurf betreffend die Verstaat¬
lichung der Westbahn, der bekanntlich von der Senatskommission abge -
lchnt worden ist, im Senat zur Verhandlung zu bringen gedenke ; 2 .
wann sie das Budget für 1909 vorlegen wolle und 3 . wie die Angelegen¬
heit des gegenwärtig vor dem Senat schwebenden Gesetzentwurfes be¬
treffend die Arbeiterruhegehälter stehe.

Es heißt, daß diese Fragen hauptsächlich den Zweck haben, eine
Interpellation über die allgemeine politische Lage vorzubereiten , deren
Erörterung für die Stellung des Kabinetts von großer Bedeutungwäre. Im übrigen verlautet , daß die Regierung den Entwurf be¬
treffend Verstaatlichung der Westbahn noch vor Ostern im Senat zurVerhandlung bringen und das Budget für 1909 möglichst bald ein-
bringen wolle .

kcZ Paris , 12. März . Die heutigen Morgenblätter kom-menttren die gestrige Rede Combcs. In politischen Kreisen gehtdie Auffassung dahin, daß Combcs große Aussichten habe, Nach¬folger des schwankenden Kabinettschefs Clemenceau zu werden.
Zur Reform- und Revolutionsbewegung in Rußland .

= Petersburg , 12 . März . Die gestrige Rede Jswolskis ist in derPresse aller Parteien beifällig ausgenommen worden. Die „NowojeWremja" und der „Ruß " heben die Bedeutung der Tatsache hervor,daß zum ersten Male eine eingehende Debatte über die äußere Politikin der Reichsdnma stattgefunden hat und daß der Minister des AeußernJswolski mit -Genehmigung des Kaisers vor den Volksvertretern überdre auswärtigen Beziehungen Rußlands Rechenschaft ablegte.„Nowoje Wremja " sagt, es fei ein weiterer Beweis der Anerkenn¬ung der politischen Reife des ruffischen Volkes , sein eigenes Schicksalmitzubestimmen.
. . . und andere Kadettenblätter hoffen auf eine baldige Er¬klärung Jswolskis über die Balkanpolitik.hd Petersburg , 12 . März . Der Mitarbeiter der hiesigen„Borftuzertung ", Kwetschow, wurde als gefährlicher Verschwörerund Terrorrst verhaftet.

Frankfurt a . M.
(AniangLkure.)

Oesi. Cred ^ A . 202 2 '
Ti»c. Com . -A. 178 .66
Irerveacr 137 .30
Oest. StaalSb.-A. 141 .89
Lomvaroen 25.60
Gottkarddahn-A. -

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a . M.

lMillelkurjeff
Wechsel Amsterd . D'8.92

„ Antwcrpen8l2 .—
„ Italien 813 .—
„ Sonöon 204 .50
» Pari »
„ Schweiz
» Wien

Prwaidiskonto
Napoleon »

81ü .66
811 .66
849 .25

4%
16.32

Deutsche Reiche»
Anleihe 92 .25

A' l, vo. 82.50
3 '/; Pr . Eons. 92. ; 5
47, Stal . Rente — -
4Vo Oe,t. Goldr. 99.10
4V ; Ocst.Lllberlba . l0
3“/, 1. Portng . 61,25
4*/0 1880 Russen 80.50
47. Serben 80.80
4° , Span . Ext. —
47ollngar.Goldr. • 94,20
4t-/i. Ungar .Staatsr,94 .10
Badische Bank 138 . ( 5
Koin .-Dist. Bant 109 .—
Larmstüdter „ 124 .20
Deutsche Bank 238.—
Diskonto 175.60
Dresdener Bank 137.25
Qestr .Länderbank —
Rhein. KreüU-Bk .133,—

„ Hyp.-Bt. 187.50
Lchaaffy. Bank
Wiener B--B,
Dttomanbank
Bochum
vaurahütte
Geheut.
Harpeaer

Tendenz :

133.60
136 —
142 .50
198 20
209 50
18380
194.90

. ruhig .
(Schluhkurich.

47cneueBadl9v8 100.30
»7, Bad. 1901
36.7 , „ abg. i. Fl.

bto. t. M.
37.7. 1892/94
3 -/,7 . Bad. 1900
37,7s „ 1902
3 V/o Bad. 1904
3 (. »/»Bad. 1907
37, Bad. 1896
47» Bayern 1907100 40
4°^ Württb. l907 99 .65
47sRH. H..Pfdb. b.' 1912 97.30
4' . „ 1917 98.75
3>/? /« „ 1914 89,90

92.80

91 .70
91 .65
82 10

41» 1897 Ärgert . 85 .50
5 ,,,1896lLhincjenl>'ff .05
4 -1,7 1808 „ 96 15
5 /» Mexikaner amort.

innere I —IV 98.00
5 -/» bito cons.

äußere 1890 101 .30
4 *1; 5 - Rufs. Staats¬

anleihe v. 1905 94 10
47,do .Rentel902 81.40
4"/-> Türken unifiz .

von 1903 2Z> 10
Türkische Lose ^ 0.40
Lad. Zuckers. W. 132 . -
;H. Eleklr .-Ges . E. 199 .60
Elekt. - Ges .Schuck. 105.50
Maschm- Äritzner 210 .—
sfarUr . Maschui . 210.—
H.-Ä . Packttfawt 112 .—
Nord». Lloyd 99,55

NachbSrse
-(27. Uhr Nachm.)

Oejt. Kredlt-Ä. 202 .25
Deutsche B .-A. 238 . —
DiSkonto - Tomm . 176 »0
Dresdener Bant 137 10
Ost .S -LahnlFr . )143 .80
„ SüdbahnLomb. 26.70

Tendenz : ruhig .

Brrtt « (AnsangSkurse).
Lchikreut - RktiNl
Berl. Handetsg. 158 .20
Koinm .-Lisk.-Lk. 109.25
Darmsiädter Bank — . —
Deutsche Bank 237 .80
Dislonto-Koiiuil. —.—
Dresdener Lank 137 .20
Balt. n. Ohw 82.20
Bochum. GugftahllSS .—
Dortm.Uaiont,Wl . —
L. itö-- u . Laurah. —
Harpener 194.70

Tendenz : ruhig .

Berti « (Schlubkurse .)
37,7 » Bad. 1900 —
37,7 . * 1904
3 V, 7« „ 1907 91 .50
47oR.-Anl. 19O710J. -
37, -1» NetchSenl . 91,90
3° » NeichSanleihc 82,50
3>/,7 , Preuß. 15. 9 . .10

Phönix 1 >4.26
- Dynamit Trust — 1•

Allq.Elek.- Ges. E . 199.-
Elek.-G. Schuck -rt 103.101
Weficrxgeln 190.70‘ D . Metallpatr. Fk .2,5 .—
Lsijch.-Fk. Gritzner208 .—
V.KSln. :>!octweil .22 ) 80
Brauerei Sinner 244 .—-
P .-Ung. K. Psdbr . 93.50
Best ..Ung. K. Obl. 94.- i
Hg . Schmalbahn 1 93 .50 -
PrivaidiSkonto 47, :

Berlin (NachbSrse.)
Lest. Kredit-Akt. 202 .20 -
Berl. Hand .-Gej . 158.80
Deutsche B.-A. 237.7g
Disk. Konim .-Ä. 175.20
Dresdener L.-A . 137 .30 ,
Lomb., Ost. Sudb . 26.70 -
Lall . u. Ohio 82.10 ^
Bochumer Gußst. 197.60
Dortm. U» Lit. C. —.—
Laulaviitte 209 20
Gel>enkirchen 188.50
Harpener 194 .10

Tendenz : abgeschwächt

Wie« (10 Uhr.)
Ost . Kreditaktien 643.—
„ Läudcrbank 424 .50
„ Staatrb . ffrz.) 672 .50

Lomd. ösl- Südb.) 148.20
Akarknoten 117.63
Ost. Kronearente 97 .90
Ost. Papierreut « 99 .90
Ungar. Goldr. 112 .10
Ung. Kronenrente 94 .25 .

Tendenz : ruhig .

Pari ».
87 ° frauz. Rente 97 .67
47° Italiener —
47« Spanier 94.56
47 ° Türk.,uniflz. 96.50
Türkische Lose —
BanqueOlioman 715 —
Nio Tluto 15,40

37. dito 82 .50
47 -.7oRusjenl905 94 .10
4 ' ,7oBapa „ er » 87.50
Oest. Kreditakt . —
DiSkouto-Konun . 175 .60
Dresdener Bank 137.20
Nat.-Lk.s. Dtschl.
Kom.-DtSk.-Bank 103.20
Ost .StaalSb .ffrz.) —.—
Kanava-Paci 'ic 146 .80
Bochumer Gußst, 198 .—
B.Kö.- u.Laurah. 209.50
Geyenk .Bergwcrk 183 .50
Harpen» 194 .50

Loa,an .
Lharterei» 7>/s
de BccrS 117,
Gast Rand 3 ‘„
Goldficld »
ptandmiae» 47, '
Anaconda 6 1/,
Atchijo» common 73 /,

„ preserred 87 '/,
Chicago , Milwauke

and St . Paul 120 '/«
Denver preferred 48—
LnoiSville Nashv. 99—
Union Pacific 125 ^,
United Stat . Steel Corp .

commo 33 '/,
dilo perierred 98' /?

Dr . littltnlein
Strassbürg i. Eis. , Grosse Renngasse 45.

Chemisches Laboratorium
Chemische Analysen . —= technische Versuche.

Laboratorium-beuartsar ikei .

Weiteren Text siehe Seite 4.
Auszug aus den Standcsbüchcrn Karlsruhe .

Todesfälle :
97 März : Katharina Barth , alt 60 I ., Eheftau des Maureks Gott¬fried Barth . Wilhelm, alt 2 Mon . 28 Tage , V. Ludwig Jäger , Küfer-— 10 . März : Julian « Kleyer, alt 64 I . , Ehefrau des Wcrk-fuhrers Ennl Kleyer. Lisette Maag , alt 33 I . Ehefrau des Hofgarten-gehilffeu Adoff Maag .

Wetterbericht des Zentralbnr . für Metcoroi . n . Hydrogr.Das Depressionsgebiet, das gestern über der nördlichen HälfteDfftteleuropas ausgcbreitet war , ist nach dem Osten weitergezogen undweist heute
^
cin Minimum über Polen ,rnd über Westrußlanü auf . Tcil -minima befinden sich über der Normandie und über der nördlichenNordsee , Hoher Druck bedeckt den hohen Norden ; in seinem Bereichhält der strenge Frost an . (Haparanda —25 Grad ) . In Deutschland

ist das Wetter bei Temperaturen , die nur . wenig über dem Gefrier¬punkt liegen, trüb und zu Regen- und Schneefällen geneigt. Die De¬
pression wird voraussichtlich abziehen und auf ihre Rückseite wird die
nördliche . Luftströmung , die bereits in Norddeutschland eingetreten ist,auch zu uns gelangen ; es ist deshalb veränderliches und kälteresWetter ohne erhebliche Niederschläge zu erwarten .

Handel ttnd Berkeßr .
— Köln , 12 . März . ( Tel . ) In der gestrigen Generalversamm¬lung der Westdeutschen Bodenkrcditanstalt wurden sämtliche Anträge der

Verlvaltung einstimmig genehmigt und wiederum die Auszahlung einer
Dividende von 7 Proz . beschlossen. In den Aufsichtsrat wurden Bankier
M . A. Straus in Firma Straus u . Co. , Karlsruhe , und Karl Hirzberg,Direktor der deutschen Effekten - und Wechselbank Frankfurt a . M . , neu
gewählt.

Schiffs-Nachrichten des Norddeutschen Lloyd.
££ Bremen , 12. März . Angekommeu am 11 . : „Preußen „ in

Batum , „ Skutari " in Konstantinopcl, „Gocbcn" 8 Uhr vorin. in Hong¬
kong, „ Dort" 7 Uhr vorm, in Genua . Passiert am 11 . : „Lothringen " 11
Uhr vorm. Gibraltar , „ Kronprinz Wilhelm" 9 Uhr vorm. Dover,.
„Sachsen" 6 Uhr nachm . Dover. Abgegangen am 10. : „Thcrapia " von
Messina, „ Prinz Eitel Friedrich" 2 Uhr nachm , von Bremerhaven ,
„Helgoland" 10 Uhr vorm, von Bremerhaven ; am 11 . : „Prinz Walde¬
mar " 4 Uhr nachm , von Sidneh , „Schleswig" 3 Uhr nachm , von Alexan-
dien, „ Hohenzollern" 4 Uhr nachm , von Marseille , „Prinz Heinrich"
7 Uhr nachm , von Genua , „ Weimar " 7 Uhr nachm , von Courona ,
„Kronprinz Wilhelm" 10 Uhr nachm , von Cherbourg.

Telegraphischer Schiffsbericht der „Red Star Linie" Antwerpen.
: : Der Postdampfer „Finland " der „ Red Star Linie"

, in Ant¬
werpen, ist laut Telegramm am 10 . März wohlbehalten in Newyork an¬
gekommen .

Nombsstus -Munävi'assef
schützt nachweislich voe Diptzttzeeie.

sowohl Kinder, wie Erwachsene . .
Laut Leitartikel in der Therap . Rundschau — Med . Woche, vom

4. November 1907 sind ärztlicherseits sogar große Heilerfolge bei
schweren Diphtheritis -Erkrmckungen durch Bombastus-Mundwasfer ■er¬
zielt worden und alle Aerzte werden in dem Artikel auf dieses Mund¬
wasser aufmerksam gemacht .

Für die Allgemeinheit diene zur Erläuterung , daß die genannte
ärztliche Fachzeitung zu den angesehensten Organen der medizinischen
Wissenschaft gehört.

Vorbeugen ist bekanntlich angenehmer und leichter als heilent
Der Gebrauch des Bombastus-Mundwassers erzeugt und erhält

auch mit Sicherheit frischeren , gesunden Atem, normalen Speichel und
schöne, weiße Zähne.

Ganz ähnliche Vorteile bietet der Gebrauch von
Bombasius -Zahncreme ,

oder Bomhasius -Zahnpulver ,
sowie Bombastus -MundpIIlen .

Ea . 4000 deutsche Aerzte, Zahnärzte und andere hervorragend-
Fachmänner haben geprüft und empfehlen die an Wirksamkeit
und Reellität unerreichten Bombastus-Präparate .

Zu haben in Apotheken , Drogerien , Parfümerien , best. Friseurgesch.
Wo nicht, liefern direkt die

Boiabastus-Werke , Pc-tschappel Dresden .
Man fordere nur Bombastus-Erzeugniffe und lveise alles andere

entschieden zurück . 2115a

Geschäftliche Mitteilungen .
t Deutsche Grundkredit-Bank Gotha-Berlin . Laut Bekanntnrachung

iin Inseratenteil der heutigen Nummer unseres Blattes werden am
Montag den 16. März bei den in der Bekanntmachung näher bezeichneten
Stellen 10 000 000 Jl 4proz. unverlosbare Hypotheken -Pfandbriefe der
Deulschen Grundkredit-Bank, Abt . XV , nicht rückzahlbar vor dem 1 .
April 1917 , zum Kurse von 98 Proz . zur öffentlichen Zeichnung auf¬
gelegt. Die Hypotheken -Pfandbriefe der Bank sind durch das Sachsen-
Koburg- Gorhaisehe Ausführungsgesetz zum Bürgerlichen Gesetzbuche in
diesen Herzogtümern für inündelsichex erklärt worden. Die Deutsche
Grundkredit-Bauk hat ein voll gezahltes Aktienkapital von 15 000 000 dH,
auf lvelches in den letzten 3 Jahren 8 Proz . Dividende verteilt worden
sind . Als Zeichnungsstellc am hiesigen Platz fungieren : Filiale der
Rheinischen Kreditbank, Veit L . Hamburger , Heinrich Müller, , Strauß
u. Co . Wegen aller weiteren Einzelheiten verweisen wir auf die Be¬
kanntmachung seihst.
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Billige Lebensmittel
Soweit Vorrat ! Gültig von Freitag den 13. März bis incl . Dienstag den 17 . März .

Hülsenfrüchte GetPOCMBS Obst
Gelbe Erbsen , gespalten PW . I « H
Gelbe Erbsen , ganz Pfd . : 3 3)
Grüne Erbsen , gespalten Pfd . 2,1 jJ
Grüne Erbsen , ganz Pfd . 33 4
Bohnen Pfund 18 4
Einsen , extra grosse .Pfund 40 4
Einsen 11 Pfund 34 4
Gries , weiss
Gries , gelb
Gerste , fein
Gerste , mittel
Gerste , grob
Sago
Reis 1
Reis 11

Pfund
Pluud
Pfund
Pfund
Pfund
Pfund
Pfund
Pfund

31 J
33 4
30 4
18 J
16 H

33 4
37 B,
18 B,

Pflaumen Pfund 60 , 45 , 33 ,
Kirschen Pfund
Ringäpfel Pfund 58 ,
Kaliforn . Aprikosen P .d.
Kaliforn . Birnen Pfund
Kranzfeigeu Pfund
Cosenza -Feigeu Pfund
Mischobst Pfund
Birnensehnitze Pfund

34 H
40 L,
43 %
08 $
68 H
33
30 ^
35 L,
18 L,

Palmnnssbntter Pfund 58 3>
Schweineschmalz , gar. rein Pfd . 53H

5d !0hDladE,
i:" " ‘im if „. i84i

nanao, gaumt. rm 1 .18
Frledriebsdorfer luM m
FpDhstQEbs -CafiBS 88 §
üalhs-Ealies pm 42 ^
Aachener Printen » 45 a

GrUnkern , gemahlen Pfund 36 H
Grßnkern , ganz Pfund 36 B,Haferflocken Pfund 38 H
Maccaronl I Pfund 40 ^

dto. II Pfund 33 4Gemüse -Bindeln la Pfund 43 4Fad cn -Xn dein Ia Pfund 43 4
Malzkaffee Paket 30 4Gersten -Kafl *ee Pfund 18 4Kaffee -Essenz Dose 36 4Karlsbader Kaflee -'

j p ,
Gewürz L « „

Feigen -Kafifee J
2 ° ”• 40 $

Vanille -Zucker 4 Paket 35 4
Vanille -Sancen -Pnlrer

4 Paket 35 4

Schnitt- u . Brechbohnen Mirabellen Erbsen
2 Pfund-Dose S9 ^ 2 Pfund-Dose ¥ & $ 2 Pfund-Dose 3S f

Teebekannt gute Qualitäten
t ' /„Pfd . -Paket 35 , 45 , 60 H

Kohlrabi in Scheiben 2 Pfd,- Dose 38
Karotten , gescbnitt., 2Pfd . - „ 34 -&
Tomaten -Pnree 2PW . „ 78

dito iPfd . - , 44 -9)

Marmelade spfund- Eimer 130
Marmelade 5Pfund-ToPf 1,40
Zwetscbgen -Mns 5Pfnnd-Eimer 1 .30

Gebrannte Kaffees Pkund 88 , 95,105 , 115, 125 , 135 a
ÜSorgen eintreifend :

Junge Hühner . .
Junge Hähne . . .
Junge Welsehhähne

Pfund 03 H
Pfund 88 H
Pfund 103 H

Kapaunen . . . . . Pfund 135 ^

Artischocken . . . . . . . . . . Stück 38 H
Bananen , grosse . . . . . . . . . 3 Stück 35 H
Vfaldmeister . . . . . . . . . 3 Lund 35 ^

Wurstwaren
Brannschw .RotwurstPfd . 75 S>
Westfäl . Eeberwnrst Pfd . 75 B,
Holsteiner Salami Pfd . 135 H
Holsteiner Cervelat Pfd . 145
Oldenb . Mettwurst Pfd . 105 H
Rippenspeck Pfund 98 ^

Eandjäger Paar 33 H
Stnttg . Saitenwürstchen

Paar 13
Stnttg . Knackwürste St . 13 H
Frankf . Würstchen Paar 83 ^

Camembert -Käse Stück 36 H
Allg . Kümmelkäse 6 St . 35 H
Münsterkäse Pfund 90

Oelsardinen Dose 30 ^

Lachs V. Pfund 40 §
Feinste

3 Stück 25 4 Kiste 140 4

Malta-Kartoffeln » ™ . 40 j

Orangen, feilte s»s« x« .-, Dut*«»* 35, 45, 55, 85, 85 §> Zitronen Dutzend 48 * Feinste Blutorangen Dutzend 15,110

Geschw
. Knopf .

3960

P Chorprotoeii ^ ll
I

zur Neunten Symphonie und Berlinz
’

Requiem I

Freitag den 13. März \ . . . Q . . . J für Herren I
• Samstag den 14 . März ? je abendS 8 ührifür Damen j

lA I Alfred Lorentz , Hofkapellmeister . Ql

1627 . Telephon 1627 .

ßeu dngelroffett :
Rindevkleidev in allen Gvöszen
Rostün,-Rocke ,, ,, „
Backfisch- „ „ ,, ,,
Schlaf - „
Witter « , ,

3962

in großer Auswahl zu billigsten Preisen .

J. Westheimer ,
Ecke der Kaiserstrafte und Kaiser Wilhelm -Passage .

Mitglied des Rabatt -Lpar-Vereins .

Oeifzcheat .
Mtintr werten Kundschaft , und titl . Publikinn geige ich ergebenst an ,

daß ich F reitag und Samstag SV Stück prima

5 ^ srWtWMlk junge IdidKn
auf den Markt zum Verkauf bringe . Mein Stand befindet sich zwischen den
Herren Haas und Bitfeld , Wildbrcthändler . Ter foriwährende Ver¬
kauf findet auch in meinem Hause statt . Hochachtend
139463 Oskar Widmann

Telephon 2198. Werderstraße 92.
— Bitt meine Firma zu beachten . -

Einige Herren erhalt , noch sebr gut
bürgerl . Mittag - « . Abendtisch .

- 89165 Adlerstr . 39 , 3. « tock.

Zu kaufen gesucht
ein gut erhalt . Schopf mit Kniestock ,
ca . 9 m lang u. 5 m breit , sowie alte
Pflastersteine. Off. um 89076 an
die Exped. der „Bad . Presse *. 2.2

Sehr gut erhal - KlaUlPH
tenes , schönes ■ cs W ■ ^ ■
ist billig zu verkaufen . Offert , unter
Nr . 891 -0 an die Expedition der
^Badischen Presse * erbeten ._ 2.2

Fahrrad ,
gut erhalten , ist billig zu vertan ''.
89461 Köruerstraße 13 , Hth ., ^

Herr Kammacher Friedrich
Kernberger hier hat für sich und
als alleiniger Erbe seiner verstorbenen
Ehefrau , Marie geb . Granget
hier » den Antrag gestellt, das ab¬
handen gekcmmcnc, auf den Namen
Friedrich Kernberger , Ehe¬
leute , lautende Sparbuch C. Nr.
631 mit einer Einlage von z. Zt .
1041 Mk 80 Pf . für kraftlos zu er-
klären .

Der Inhaber des genannten Buches
wird daher aufgefordert , solches in¬
nerhalb eines Monats , von der er¬
folgten Einrückung an gerechnet, bei
der diesseitigen Kasse vorzulegen ,
widrigenfalls die Kraftloserklärung
erfolgen wird . 3 »73

Karlsruhe , den 11 . März 1908.
Städtische Spar - und Sfand -

leihkaffe -Verwattung .

Uivt -kian08

I empfiehlt 10152*
Ludwig Schweisgat ,

Hofl., Erbprinzenstrasse 4

aufrichtig !
Junge Frau 26 I . v . angenehm .

Neust. geb. m . schon . Aussteuer u.
etw . Vermag . jed . m . einem Kind
wünscht sich in Bälde Wied, zu ver¬
ehelichen . Nur ältere Herren , in
sicherer Lebensstellung , Witwer
nicht ausgeschlossen , denen es an
einem gemütlichen Heim gelegen ,woll . ihre Adresse um . Nr . 9448
en d . Exv d. Bad . Presse " einsend .

Ein gutes , vertrautes ! 3 .3

Laufpferd
wird zu kaufen gesucht . 2313a

Staiger , Söllingen .
Ein Verein sucht zur Unter¬

bringung einer Bibliothek von ea
400 Bänden geeigneten

Bücherschrank,
sowie ein Bücherregal , möglichst
antiquarisch zu kauten . Offert , unt -
Nr . 2391» an die Exped. der „ Bad .
Presse " erbeten.

Handwagen, Leitern
u. sonst verschiedenes Material für
Maler gesucht .

Offerten unter Nr . 89419 an die
Expedition der »Bad . Presse ". ^

89890

Dienstag , 17 . März , und die darauffolgenden Tage,
jeweils vormittags 9 Uhr und nachmittags 2 Uhr beginnend.

VtkslchmiIlBM: Herrenftr .
Mache hiermit die Kaufliebhaber ans mein gestriges Inserat nochmals

besonders aufmerksam , datz sie, bevor sie sich anderweitig ihren Bedarf decken ,
meiner am kommende « beginnende» Versteigerung bei¬
wohnen möchten , da es fich um reichhaltige Änswahl moderner Desfins handelt

Josef Hischmann jr . , Auktionator,
Telephon 1916 .

NB. Obige Versteigerung findet nun» Herrenstrasse 16 statt.

Schuh - Haus Seafi ^ e ,
tfmfcVrtllfC , gegenüber der Drag .-Kaserne .
r: : m— Sonnabend den 14. Marz -

Schluss des Inventur -Verkaufs
mit doppelten Rubattmarken .

Großer Posten Asnfirinanden- Stiefel
Siur solide Ware«.

auf Lager , in schwarz « nd weift .
3957 Wer kau « , benütze di « güuflige Gelegenheit .

Gut erhaltene
Helles M Mel aller fl

zu den billigsten Preisen . 1660 *

gähringerstratze 25.

Kartofftl I
empfiehlt frei ins Haus . 3741 .4 .2

ZittisgerKroße 28. jjtrtcrre *
weist «» « leid ,

Gr . 48 , billig zu kau en gesucht .
Offerten unter Nr . 89446 an die
irineü . der , Bnd . ütresst * erbeten .

3 Landauerwagen
leicht und gut erhallen billig zu
verkamen bei 3214 .4.4
Job . ISrolz . Wogeiihiltr.

Schützen traste 42.

Wagen-Verkauf
2 Prltschenwogen 70 u. 120Ztr . Trag¬
kraft , 1 leichter Meygerwagen , 1 leicht .
Federpritschenwagen 3k»Ztr . Tragkraft
und billig abziigenen. 89169 .2.2

Ludwig - Wildelmstratze 9
Damen» und Herr«nfai,rrao .

noch neu , find bill. z verk . 89491
9 A_ TT (yinA

werden chic
garniert :

3766 .20.2 Herreustrahe 48 , II .
Damenhüte

Pferd ,
4— 5jähr . Wal¬
lach, Gold¬
fuchs , schwer
im Zug , zu Ver¬
kaufen .

Näheres Karlsruhe , Akademre -
straße 29._ 2356*

Kaiserstr . 146 , 4 . Stock ist ein
weißer Alpaka - Rock mit Jäckchen ,
ebenso eine grünseidene Bluse uni »
eine Wollmouselin - Blufe und ein «
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Badischer Landtag.
3. Lämmer .

46 . Sitzung . A Karlsruhe , 12 . März .
Präsident Fehlenbach eröffnet « 9 ',4 Uhr die Sitzung ,

r Am Regierungstisch : Minister des Innern Frhr . von Btbman und
Regierungskommissäre .

Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung des Budgets des Mini¬
steriums des Inner « , Titel Landwirtschaft .

Sekretär Wg . Müller ( natl . ) zeigte die neuen Eingaben , eine
Anzahl Petitionen , darunter mehrere den Gehaltstarif betr . , an .

Der Präsident machte kurze geschäftliche Mitteilungen . Es war
ein Gesetzentwurf eingekommen , betr . die Bereinigung der Gemeinde
Stetten mit der Stadtgemeinde Lörrach . Die Vorlage wurde an die
Kommiffion für Justiz und Verwaltung verwiesen .

Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten .
Abg . Reuwirth ( natl . ) : Für die Regierung muß cs erfreulich sein ,

daß sie von allen Seiten Anerkennung findet für das , was sie für die
Landwirtschaft tut . Es wurden verschiedene Mittel vorgeschlagen , der
Landwirtschaft zu helfen . Eines dieser Mittel ist die Schulbildung .
Wir haben bereits landwirtschaftliche Schulen , aber wir müssen zu der
landwirtschaftlichen Fachschule gelangen . Diese Schulen müssen die
Aufgaben haben , die wichtigsten Kenntnisie , welche für unsere Land¬
wirtschaft heute notwendig find , deren Jugend beizubringen . Dazu
sollten Mittel und Wege gefunden werden . Es ist absolut notwendig ,
daß die Jugend unserer Landwirte mit allem vertraut gemacht wird ,
was sie zu ihrem späteren Berufe notwendig hrt . Die jungen Land¬
wirte müssen rechnen und ihre Arbeit taxieren lernen . In diesem
Sinne sollte man unsere Fortbildungsschulen ans dem Lande zn Fach¬
schulen für die Landwirtschaft eincichten . Bezüglich der Farrenhalrung
Mächte ich wünschen » daß die Protokolle der Farrenschaukommiffion ver¬
öffentlicht werden , damit di« Gemeinden ersehen können , ob sie mit
ihrer Viehhaltung in den Rückstand gekommen sind . Was di« Errich¬
tung einer Geflügelzuchtanstalt betrifft , möchte ich darauf Hinweisen ,
daß auch in meinem Bezirke ein geeigneter Platz für eine solche Anstalt
vorhanden wäre . Der Redner vertrat sodann verschiedene Wünsche , die
sich ahf die Pferde -, Bieh - und Ziegenzucht , sowie den Landesgarten¬
bauverein bezogen . Eine weitere Nnterftützung dieses Vereins ist im
Hinblick auf dessen Tätigkeit geboten . Gefreut hat mich die günstige
Ausnahme , welche unsere Anträge hier im Hause gefunden haben , aber
auch die Erklärung des Herrn Ministers . Sie hat im Lande draußen
den besten Eindruck gemacht . Wir sind alle bestrebt , dem Landwirt zur
Selbständigkeit zu verhelfen . Wir dürfen hoffen , daß dies zur weiteren
günstigen Entwicklung unserer Landwirtschaft beiträgt . ( Beifall . )

Abg . Gierich (kons. ) : Die Errichtung einer Saatgufftation ist zu
begrüßen . Wenn sie ihre Aufgabe richtig erfüllt , kann sie der Landwirt¬
schaft viel nützen . Der Getreidebau ist für uns eine Notwendigkeit .
Bedauern muß ich es, daß der Anbau von Spelz nachgelassen hat . Wir
sind der Auffassung , daß der Bau bon Getreide eine nationale Aufgabe
ist , und man deshalb alles aufbieten muß , ihn zu hegen und zu pflegen .
Bezüglich der landwirtschaftlichen Konsumvereine möchte ich bemerken ,
daß ich die Auffassung habe , daß diese Vereine oft über den Rahmen
ihrer Geschäftsführung hinausgehen , indem sie Artikel , wie Schiefer¬
tafeln und Bismarckhäringe verkaufen , die nicht von dem landwirtschaft¬
lichen Betriebe gebraucht werden . Daß der Obstbau gefördert werden
soll, ist auch unsere Ansicht . Die Regierung soll ihm eine sachgemäße
Förderung zu Teil werden lassen .

Geh . Oberregierungsrat Rebe : Es find verschiedene Wünsche be¬
züglich der zu errichtenden Saatgutstation laut geworden und betont
worden , daß diese Anstalt allen Landesteilen nuMrr gemacht wird . Die
Regierung denkt sich die Aufgabe der Saatgutanstalt so , daß sie in ihrem
Gelände züchterische Versuche vornimmt , daß sie aber auch in den ver¬
schiedenen Landesteilen Anbauversuche vornimmt . Sie soll dann Scm -t-
zuchtstationen und Saatbauanstalten errichten . Sie soll sich weiter be¬
fassen mit Kursen üher Züchtung , Sortenkunde und Saatgut und sie
soll endlich dem Landwirt eine Beraterin sein bei der Auswahl feiner
Sorten , bei der Züchtung und der Beschaffung des Saatgutes . Da¬
durch wird die Anstalt dem ganzen Lande nutzbar gemacht werden . Be¬
züglich der Hagelversicherung wird dem Landtage noch ein « Vorlage zu¬
gehen , um den Hagelversicherungsfond wieder leistungsfähig zu machen .
Die Bestrebungen des Landesgartenbauvereins werden von der Re¬
gierung gerne gefördert .

Abg . Hilbert ( natl . ) : Die Regierung hat zur Förderung der Land¬
wirtschaft im Budget bedeutende Mittel vorgesehen . Wir können ihr
dafür nur dankbar sein . Im Lause der Debatte war gesagt worden ,
daß das Budget für das Gewerbe mehr enthalte als für die Landwirt¬
schaft. Es hat mich das sonderbar berührt . Ich bin der Meinung , daß
wir nicht nur für die Landwirtschaft , sondern auch für das Gewerbe
sorgen und wenn wir dafür sorgen , daß es dem Gewerbe und der Indu¬
strie gut geht , dann geht es auch der Landwirffchaft gut , denn sie hängen
eng miteinander zusammen . Was die Pferdezucht anlangt , so sind wir
im Oberland mit der Halbblutzucht nicht zufrieden ; sie ist bei uns
zurückgegangen . Es hat das seinen Grund in der Hengsthaltung ; das
Hengstmaterial ist zu gering und zu jung . Unsere Rindviehzucht steht
erfreulicher Weise in hoher Blüte . Wir verdanken das den Genossen¬
schaften und dem Verbände , deren Leitung Dank verdient . Bezüglich
der Ausstellungen muß gesagt werden , daß bei den Viehzüchtern eine
Ausstellungsmüdigkeit eingetreten ist. Es wäre wohl in Erwägung zu
ziehen , ob nicht jährliche Ausstellungen , einmal im Oberlande , einmal
im Unterlande , abgehalten werden sollen . Es wurde verschiedentlich
über die Prämiierungen geklagt . Ich bin der Auffassung , daß die
Prämiierungen nicht einseitig sind . Es war in der Debatte auch von
den hohen Fleischpreisen die Rede . Die Biehpreise sind bedeutend
hernntergegangen , und ich meine , daß die Bevölkerung allen Grund hat
zu wünschen , daß die Fleischpreise heruntergehen . (Sehr richtig links . )
Der Redner vertrat sodann noch verschiedene Wünsche bezüglich der
forst- und landwirtschaftlichen Versicherung , des weiteren Ausbaues der
Annuitätenanlehen , des Turnunterrichts aus dem Lande , der Aus¬
übung der Veterinärpolizei , die Dank und Anerkennung verdient , der
Sacrtzuchtstation , der Rinderzuchfftationen und der elektrischen Kraft¬
anlagen .

Abg . Kolb ( Soz .) : Meine neulichen Ausführungen sind von ver¬
schiedenen Seiten angegriffen worden . Der Herr Minister hat sich gegen
mich gewendet und die Zollpolitik verteidigt . Nun , etwas anderes
konnte er als Minister auch nicht tun , aber widerlegt hat er das , was ich
sagte , nicht. Ein Satz in der Rede des Ministers war etwas dunkel ;
er sagte , daß er hoffe, die Landwirtschaft werde ihre wahren Freunde
von den falschen zu unterscheiden wissen. Wenn mit den falschen
Freunden wir gemeint sein sollten , so weise ich diesen Vorwurf mit
Protest zurück. Mit unserer Haltung hier im Hause haben wir be¬
wiesen , daß wir keine Feinde der Landwirtschaft find . Es wurde mir
der Vorwurf gemacht , ich hätte die Flurprozession verhöhnt . Das ist
nicht wahr . Ich habe in meinen Ausführungen dargelegt , daß man
mit den vor mir vorgeschlagencn Mitteln der Landwirtschaft besser helfen
könne als mit Flurprozeffionen . Das ist keine Verhöhnung . Aber in
der Zentrumspreffe wird das doch behauptet . Wie cs übrigens mit der
Sachlichkeit der Berichterstattung dieser Presse aussieht , davon ein Bei¬
spiel . Der »Bad . Becck .

" hat in einem Stimmnngsberichie meine Aus¬
führungen über die Landwirffchaft als anmaßend bezeichnet und gesagt ,
- atz ich von der Landwirffchaft nichts verstehe . Die Ausführungen des
Abg . Wittemann , der von der Landwirtschaft so viel und so wenig ver¬
steht wie ich, wurden als reiches Wissen und reiche Kenntnisse ver¬
ratend , bezeichnet . So treibt es die Zentrumspresse und das nennt man
dann eine ehrliche Polemik gegen den Gegner . Der Redner polemisiert

sodann noch gegen verschiedene Ausführungen des Ministers , legte noch¬
mals den Srandpunkt seiner Partei zur Zollpolitik des Reiches dar und
wendete sich sodann gegen einige Aeußerungen des Abg . Schinitt -Brcttcn .
In den Reden des Abg . Schmitt muß man mit Mühe nach einem Punkte
suchen, auf den etwas zu sagen der Mühe wert ist . Herr Schmitt sagte ,
ich solle mich bezüglich des lAetrcidebaues an den Abg . Bechtold wenden ,der öfter vernünftige Ansichten habe , obwähl er Sozialdemokrat sei.
Es ist das eine Beleidigung für unsere Fraktion . Wcr übrigens solche
Reden hält , wie der Abg . Schmitt , der sollt« sich kein Urteil über die
geistige Qualifikation anderer anmaßen . ( Sehr richtig links . ) Würde
mein Genosse Bechtold den Bildungsgang ivie der Abg . Schmitt durch¬
gemacht haben und solche Reden halten wie dieser , dann würde ich ihm
sagen , er solle sich sein Schulgeld wieder herauszahlen lassen . ( Große
Heiterkeit . ) Wenn man aus einem Flugblatt für die Wahl des Abg.
Schmitt ersieht , daß dieser sich alle politischen Forderungen unserer
Partei zu eigen gemacht hat und damit seine Stellungnahme im Falle
Schaufele vergleicht , dann muß man sagen , er hat sich eines Wortbruchs
gegenüber der Wählerschaft schuldig gemacht . ( Präsident : Ich kann
diese Aeußerung nicht zulassen . ) Ter Abg . Schmitt hat gesagt , daß die
Bildung des Bauern mit der Preisbildung seiner Produkte Zusammen¬
hänge . Das ist unrichtig . Wäre es zutreffend , dann wäre » die Bauern ,die vor 36 Jahren für ihre Erzeugnisse gute Preise erzielten , gebildeter
gewesen wie heute . So gescheit würden sie aber gctvesen sein , den Abg.
Schmitt nicht zu wählen . ( Heiterkeit . — Präsident : Ich kann auch
dies« Aeußerung nicht zulassen . ) Trotz der Angriffe verlieren lvir die
Hoffnung auf die Zukunft nicht . Man hat seinerzeit auch die Arbeiter
vor uns gewarnt , es nutzte aber nichts .

Minister Frhr . v. Bodman : Auf eine Anfrage möchte ich bemerken ,
daß sich die Regierung mit der Frage der Ausnutzung der Wasserkräfte
der Wutach bereits befaßt hat . Der Abg . Kolb hat in seinen Darlegungen
davon gesprochen , daß die Regierung noch nie ettvas dagegen cingewcndet
habe , wenn die Konservativen mehr oder weniger deutlich den Staats¬
streich empfehlen . Mir ist davon nichts bekannt . Dst konservative
Partei hat sich mit dem konstitutionellen Staate befteundet . Abg . Kolb
har dann gesagt , daß , wcnn wir keinen Krieg wollten , die Staate demo¬
kratisch werden müßten . Eine solche Aeußerung nimmt sich eigentüm¬
lich aus in einem Reiche, das seit 1871 keinen Krieg mehr geführt hat
und dessen Kaiser stets bemüht ist , den Frieden zu erhalten . Dem
Kaiser und nicht den Sozialdemokraten haben wir es zu danken , wenn
wie den '

Frieden besitzen. Der Abg . Kolb hat gesagt , ich sei nicht deutlich
genug gewesen und gemeint , daß ich mit den falschen Freunden der
Landwirtschaft die Sozialdemokraten im Auge gehabt habe . Ich be¬
stätige ihm das . ( Heiterkeit . )

Abg . Frhr . v. Mentzingc « ( Zcntr . ) wies darauf hin , daß der
Bauernverein bestrebt war , den Viehabsatz besser zu regeln , um eine Ver¬
billigung der Fleischpreise herbeizuführen . Es >var auch ein Wommen
mit den Mctzgervcreinigungen getroffen worden . Tie Metzger lvollten
davon aber nicht viel wissen. Sie befürchteten wohl , daß ein Schleier
oon ihrem Gewerbe abgezogen werde . Der Redner wendete sich sodann
gegen die Sozialdemokratie und führte unter Hinweis auf verschiedene
Acußerungen sozialdemokratischer Redner aus . daß diese Partei keine
Freundin der Lawdwirtschaft sei. Es ist erfreulich , daß der Herr Mi¬
nister den Schleier von dem Revisionismus gezogen hat , der nichts
anderes ist als ein ausgewachsener Humbug .

Graf Bismarck gab nähere Darlegungen über di« Beschaffung von
Zuchthengsten .

Abg . Hrimburger ( Dem . ) : Von allen Seiten ist über das vor¬
liegende Budget schon so ausführlich gesprochen worden , daß ich nur
weniges auszuführen braucke , um unseren Standpunkt darzulegen . Ge¬
wundert hat es mich, daß die Anhänger der Zollpolitik bestreiten , daßder Zoll zur Verteuerung führt . Wäre das richtig, , dann hätte ja die
Zollpolitik ihre Wirkung verfehlt . Man mag sich zu dem Zolle stellen ,wie man will , er führt zur Verteuerung . Ich habe im übrigen schon
ans dem letzten Landtag unseren Standpunkt in dieser Frage eingehend
dargelegt . ^ Es hat nach meiner Meinung keinen Zweck , uns über die
Zölle in längeren Debatten zu verlieren , denn unsere Zollpolitik ist aus
Jahre hinauf festgelegt . Da wir auch einen direkten Einfluß auf die
Gestaltung dieser Politik nicht haben , so wollen !vir die Wirkung des
jetzigenZolltariss abivarten u . sehen , welcheErfahrungen mit ihm geinacht
werden .Es werden dann unsereDebatten fruchtbarer sein als heute . ( Sehr
richtig . ) Es war in der Debatte von den ländlichen Sparkassen und Kre¬
ditkassen die Rede . Ich stehe auf dem Standpunkt , daß beide Kassennel>eneinander ihre Aufgaben erfüllen können . Das muß gesagt wer¬
den , daß die ländlichen Kreditkassen das Kreditwesen auf dem Lande
gebessert haben . Bezüglich der Pferdezucht möchte ich darauf Hinweisen ,
daß es in meiner Gegend besser wäre , loenn man zur Kaltblutzucht
überginge . Bei uns ist gegenüber früher die Pferdezucht zurückge-
gangen . Wir müssen unseren Bedarf in Elsaß decken und heute statt
verkaufen einführen . Unsere Rindviehzucht hat Fortschritte gemacht ,über die wir uns freuen dürfen . Klagen bestehen aber bezüglich der

Impfung der Farren . Ans die Wcinfrage brauche ich nicht einzugehen ,
da darüber das Nötige schon gesagt wurde . Wünschenswert ist eS,
daß auf dem Lande mehr für den Tierschutz getan wird , besonders auch
für den Vogelschutz. Geklagt wird über Handhabung der Bauordnung
auf dem Lande . In tiefer Beziehung sollrc vorsichtiger vorgcgangcn
werden und man sollte nicht mit aller Strenge auf einer Durchführung
der Bestimmungen beste , cn . Bezüglich des^landwirtschaftlichcn Vereins »
Wesens will ich nur auf . .ne Frage zu sprechen kommen . Ich halte eS ^
nicht für richtig , daß du Bezirksvorstände auch immer Vorstände der
landwirtschaftlicben Vereine sind . An der Spitze dieser Vereine sollte
ein Landwirt stehen , um sie als eine unabhängige Organisation ^

er¬
scheinen zu lassen . Als Vorstandsmitglieder können die Amtsvorstände
nach wie vor erhebliches wirken . Tie Anträge der Ikbg. Reuwirth und
Gen . unterstützen wir . Die Landwirtschaft ist durch die Uebungen ge,
schädigt^ und Hai Anspruch daraus , daß man sich ihrer Interessen an¬
nimmt . Zwischen dem Abg. Kolb und dem Herrn Minister sind Mei¬
nungsverschiedenheiten über den Ausbau des Staates im demokratischen
Sinne zur Erhaltung des Friedens entstanden . Wenn man sich für
den Ausbau des Staates in demokratischem Sinne ausspricht , fordert
man nicht die Republik . Es gibt monarchische Staaten , die demo¬
kratischer sind , als manche Republik . Man fordert aber den größeren
Einfluß des Volkes auf die Gesetzgebung und die Politik des Staates ,
Daß die Völker dazu beitragen können , einen Krieg zu verhindcWi ,
haben wir selbst erfahren . Das VerMtnis zwischen England und
Deutschland tvar ein derart gespanntes geworden , daß ein Krieg unver¬
meidlich schien. Durch das Eingreifen des intelligenten Teiles der Be¬
völkerung wurde die Gefahr beseitigt , die Mißstimmung behoben und
so der Frieden erhalten . ( Beifall links . )

Abg . Bclzer ( Ztr . ) vertrat verschiedene Wünsche bezüglich der
ländlichen Fortbildungsschulunterrichts , des Milchtransportes auf der
Bahn , des Anbaues der Amcrikanerrebe , der Bauordnung und der
landwirtschaftlichen Unfallversicherung .

Abg . Dr . Obkirchcr ( natl .) : Meine Wähler erwarten von mir
nicht , daß ich eine Rede über landwirtschaftliche Technik halte , aber sie
erwarten , daß ich ein warmes Herz für ihre Interessen habe und für
diese nntrate . Das tue ich auch gerne . Wenn wir die Debatte ver¬
folgen , sehen wir , daß nichts unterlassen worden ist , was für die In¬
teressen der Landwirtschaft in Anregung gebracht werden konnte . ES
hat mich gefreut , daß in meiner Partei sich eine Reihe von Sachver¬
ständigen der Landwirtschaft befindet . Wenn in der Debatte Wieder¬
holungen vorkamcn , so ist das nicht zu tadeln . Die Wähler haben eben
das Bedürfnis , auch von ihrem Abgeordneten das gesagt zu hören ,
was sie gesagt wissen wollen . Der Abg . Heimburger wünschte , daß
an der Spitze der landwirtschaftlichen Bezirksvereine nicht die Bezirks ,
beamten , sondern Landwirte stehen sollen . Ich glaube nicht , daß der
Abg . Heimburger damit einen Tadel über die Tätigkeit der Bezirks¬
beamten aussprcchcn wollte , denn wir müssen es dankbar anerkennen ,
was diese Beamte in der Pflege landwirtschaftlicher Interessen getan
haben . Es würde auch in den meisten Bezirken an Landwirten
mangeln , diallin der Lage wären , an die Spitze der Vereine treten zu
können . Der Redner empfahl sodann eine Eingabe des Oberbadischcn
Geflügclzuchtvereins , die er befürwortete , der weitgehenden Berück,
sichtigung seitens der Regierung und ersuchte dieselbe , dahin zu wirken ,
daß den Gemeinden des Bezirks Lörrach , die den Lörracher Markt be¬
schicken und auf dem Wege dahin ein Stück Schweizer Gebiet passieren
müssen , die von ihm in der Budgetkommission angeregren Erleichte¬
rungen für den Greirzverkehr gewährt werden . In der Debatte ist
auch die Frage der Schutzzölle erörtert worden . Meine Partei hat die
Zollpolitik mitgemacht um für die widerstrebenden Interessen einen
Mittelweg zu schaffen und um der Landwirtschaft einen mäßigen
Schutz zu teil werden zu lassen . Wir taten das aus Ueberzeugung ,
weil die Landwirtschaft einen Schutz braucht . Dieser Teil der Wir¬
kung der Zollpolitik ist auch eingetreten , denn die Verhältnisse der
Landwirffchaft sind bessere geworden . Allerdings haben wir auch eine
andere Erscheinung zu verzeichnen , die Steigerung der Lebensmittel¬
preise . Ob diese auf die Zollpolitik zurückzuführen ist, erscheint jedoch
nicht sicher. Auf jeden Fall muß den Ursachen dieser Erscheinung von
den Regierungen nachgcgangen werden , um für die Zukunft Material
zu gewinnen . Zum Schlüsse sprach sich der Redner für ländwirtschaft -
lichc Fortbildungsschulen aus und befürwortete die Nutzbarmachung
der Elektrizität für die Landwirtschaft , der dadurch große Vorteile ge¬
schaffen werden könnten . ( Beifall .)

Der Präsident teilte mit , daß zwei Interpellationen der Abgg .
Siißkind ( Soz . ) und Gen . eingckommen sind betr . die Führung einer
Schnellzugs von Wiesbaden nach München über Darmstadt und die
dadurch eintretende Schädigung der badischen Bahnen und betr . die Er¬
richtung einer Postscheckstelle in Mannheim .

Darnach wurde die Sitzung geschlossen.
Nächste Sitzung : Heute nachmittag ya5 Uhr .
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

ie Mütter dkrGchnchrit
ist die Vorsicht. Das gilt ganz besonders für Kinder,
nervöse und schwächliche Personen . Diese sollten z. B . als
Frühstücks - und Vesper-Getränk nur Kathreiners Malzkaffee
trinken, der ihrer Gesundheit außerordentlich zuträglich ist.
Er bietet vollen Kaffee -Genuß ohne schädliche Nebenwirkungen
und hat dabei die Nährkrast des Malzes. Kathreiners
Malzkaffee ist kein Surrogat , sondern ein durchaus selb¬
ständiges Genußmittel , seit nahezu 18 Jahren glänzend
bewährt und von Millionen Menschen täglich getrunken .
Ein Liter Kathreiners Malzkaffee stellt sich nur auf etwa
3 Pfg. Der „Kathreiner" ist nur echt im geschlossenen
Paket in der bekannten Ausstattung mit Bild und Namen
des Pfarrers Kneipp als Schutzmarke und der Firma
Kathreiners Malzkuffee-Fabriken. 1104»

Bar Geld-Darlehen
diskrete , reelle u. schnellsteErledigung .
Ratenrückzahl .zulä ssig VieleDankichr .
Provision vom Larlehn : C - Brtnitler ,
Berlin W . I . Friedrichstr . 196 . »455h

Sosa mit 6 Stühlen , 2 Kommoden,
1 Waschtisch , Nachttisch, Bodnitepplch ,
Bilder , Tisch, 1 großer Küchenschlank,
1 Ehrciserherd mit Kupjelschiff und
noch verschiedenes 6933b

billig zu verkaufe».
Zahringerftraße 53*, 2, Stock.

Zu verkaufen
Eine SchmetterltugSsammlung

samt Spannbrettern rc . , ein Photo¬
graphen - Apparat 9x12 , alte
« iunze « uno Briefmarken, sowie
une Kommode u . rin Sofa , an . ik

Näh . Duriacb , Werderste » 5 ,
3. Stock 4 oder Lammstr « v« 10 ,
1. Stock . 3953 .2.1

Ei » g br . Davon u. ein gutcrhalt
Broinenadewageil mit Gummireifen
ist billig ? » verlaufen . B9401

Lchesselstraße 48, b. Stock.

Zu verkaufen
Baden -Baden .

Große massiv erbaute Billa mit
Garten , 26 Zimmer , 1 gr . Veranda ,
2 Balkon «, 3 Badezimmer , 4 Küchen,
7 Keller, Waschküche , Gas , Wasser.

Preis 116000 Mark . 3.2
Offerten unter Nr . 2306 » au die

Expcd. der . Bad . Presse" .

Ein HochzeitSanzng aus feinem
Tuch - « vertan,en . 69475
VerbindungSstr . 11, Griiuwiukel .

•ftapitaliflen
I bietetsich günstige Gelegen !) . , I
ein ca . 2Ä ) Morgen großes

WM -Ibofgiit, I
s. rentabel , Jagd u. Forellen - !
fischerei vorhanden , in schön.
Lage des bad . Schwarzw .
gelegen , nur 1 Stunde von
der Bahnstation entfernt , zu
dem äußerst billigen Preise
von M . 120 000 (weg. hoh . !
Alters d . Besitz.) zu erwerb . !
Bermittl . »erdet . 3644 .2 .2

Gefl. Off. unt . F. K . 4166
an Rudolf Mosse , Karlsruhe , i

Verkauf
Größere

Liegenschaft
bei Zürich und einer Babastatio «
mit Fabrikattons -Geschast und
Wasserkraft ist altershalber zu
ver . aufrn . 2373 *1.2.1

Selbstreflektanteu belieben Offerten
unter o . F . 563 an Orell Fttsnll .
Annoncen , Zürich ju richten

Unverschnld. Notlage wegen muß ich
Bäckerei MMWill
nnt drr Ueinsten Anzahlung verkaufen
unter dem Wert . Offerten u. 69092
an die Exred . der »Bad . Presse " . 3.2 .

Foxterrier,
reinrassig , Rüde , V, Jahr alt . krauve -
srei und zimmerrem , zu verkaufe».
Offerten unter Nr . 2365a an dir ,
Erped . der . Bad . Presse " erb . 2J 1

/ . ■v 41 ; • -4 ' *
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Eigene vielbewährte

Methode .
Ausführliche

Auskunft

MERKURund
Prospekte

gratis.
Am 1. und 18 . jeden Monats beginnen neue Kurse
für Kaufleute , Beamte . Gewerbetreibende — Damen

und Herren .
Schönschreiben , Buchführung

(einf ., dopp ., amerik .) Stenographie , Maschinenschreiben , kanfm .
Rechnen , Wechsellehre , Rundschrift , Deutsch , Englisch , Französisch .
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf im

Praktischen Uebungskontor ( Musterkontor ).
Tages - und Abendkurse .

Auswärtige erhalten Fahrpreisermässigung . Kostenlose ,nachweisbar erlolgreiche Stellenvermittlung , Vorzügliche
Referenzen

Tbc^ tand ^ chute Merkur Karlsruhe
Kaiserstrasee 113 . — Telephon . 2018 .

Wei » -Versteigerung
in Durbach öer Hffmöurg (Waden )

Frelh . Zorn von Bulach versteigert :
Dienstag den 24 März 1908 ,

vormittags 11 Uhr
im « asthauS „ zum Riiter " in Durbach :

ca . TOOOOUter
selbstgezogene 1903 er, 1905 er, >908 er» 1907 er Edelweine ,
weiße « Bordeaux . Klevner , Rietzling (fttt gelberger » Wei «.

herbst, darunter J/3 neue Weine .
Rotwein Auslese ca . 15 000 Liter .

Näheres bei der Gntsverwaltnng in Durbach . 1870 » ,3.2

ScßMbiscßeMTürlcur
c Sh% art
Q3eymndet 7785

ĉ ĉ wSisc ^ erJGüJiß̂

tZLusgedefinte.
gteicfimässige
Verbreitungin

gang
"
Württemberg

wie im übrigen
<6 üdäeutsc§£and

datier
bester SrfoCq

eimm

Stscfieini

tagßcQ

jtveimaC .

der $ n'njercjen.

Geschäfts - Empfehlung .
Dem titl . Publikum der Südweststadt die ergebenste Mitteilung , daß ich

Älin$t(4t [lr. 2ä. ». LK,' " ' in' Schuhmacherei
Herren -Sohleu und Fleck 2 .60 Mk .
Dame « - », „ „ 1 .80 „
Kinder - „ „ „ von 1 Mk . an .

Hochachtungsvoll HPtl . H ( Ull3L |

eröffnet habe und fertige
89330

— Ziehung am 1. April In Weimar "

£ n | 4 Lotterie
1 - m BIU

"
Weimar .

» 29 Gowi. no Blr-BoU Oka « Ablug — Mk .

Krater H. optg . win» Mk . _

19000
1 sooo
im 2 ooo
V2000 »
”.‘ 2000 »
Weimar -Lose 3 1

■ 3000 “
, £ 2000 »
SCO m mm mm m ^
1390 “? 3000r. ßooo
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11 Lose für 10 Mk .
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Zle sind ichitt dutnm ,
wenn Sie zerbrochene Gegenstände wegwerfen ! Verlangen Sie für 20 Pfg .

Kroito $ - UniDtr $ al - Kifi
der macht alles wieder ganz ! General -Verir . d. Wild Narr , vrmhfal .

Grösste Schonung der Wäsche
DCTHOMPSON'S

V)
seifenpulvsr

beim Gebrauch von

Dt Thompson 5
SEIFENPULVER

Va ^ Paket 15 Pfg,

Hanf-Couverts ~-nö
die Druckerei der „ Bad . Preffe ".

Soeben erschien im Unterzeichneten
Verlag : 3976

Zelix vaumbach
Neue !Vege

Ein Drama aus dem Aerztestand
in drei Akten

Preis Mk . 1 .-
Tai Stück gelangt in den nächsten

Tagen an der Karlsruher Hof -
bühne zur Erstaufführung , ist auch
schon von mehreren anderen Bühnen
zur Aufführung angenommen .
Zu beziehen durch jede Buchhandlung .

$ v cbrtdj © utj
'
dj

Hofbuchhandlung , Karlsruhe i. B .

(VICTOR CLICpi

10576a . ll
Rene Ware Alle » znf. 3,40 M.

35 We Ml -
2 delikate Ranchaale
80 frische Lpi otien 2252»*

UW 1 Stck . ff. Rauchlachs
JW 2 Pfd . Dose ff. Anchovl»
3W Df . 40 ff Delikateßheringe
JMT « . 1 Ftschkochbnch neu .

O. Kaiser , Swinemünde 0 . 66.
Tüchtige Geschäftsleute suchen zur

Heimzahlung 2000 - 2500 Mar
gegen gute doppelte Bürgschaft sofort
oder bis 1 . Mai . Offerten unter
Nr . 89099 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten - 2 .2

Darlehen. 2.2

3000 Mk. gegen prima Sicherheit
aufzunehmen gesucht. Offerten von
Selbstgebern befördert die Expedit ,
der „ Bad . Preffe " uni . Nr . 89242 .

Jung. geb. Herr
sucht Ml . 1000 .— ansznuehme « .
Näheres persönlich. Off. von Selbst -
geberii unier Nr . 89480 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erbeten. 3 .1

Darlehen « 22
Wer leiht einem Fräulein 240

Mf . Rückzahl . n . Uebereinfunft .
Offerten unter Nr . T39215 an die
Exped . der «Bad . Preffe " erbeten .

er würde einer Frau auf Wert -
• papiere 150 Mk . leihen bei

hohem ZinS ‘i Off. unter Nr . B9313
an die Exped, der „ Bad . Presse " erv.

Ksrlsruht , Kazeritr . i3o , I
älltMU dttRdir«| *|'i |iediti6l

F . geb . « aufm .» 58 I . alt ,viel auf Reisen gewesen , sehr
repräsentationSsählg , sucht
an hies. Platz od. Nähe in
Fabrik - od . « ngroS -Gesch .
paffende Slellnug , wo er auch
klemereReisen übernehmenkönnte .
Feine Reserenzen. Näheres uni .
H1114 an Baaaaistalii k Vog -
i*r . A. -ß ., Karlsruhe . 3941

Bedeutende süddeutscheZigar¬
ettenfabrik , G. m. b H., mit
größeren Aufträgen sucht noch

AjtWllfter.
Offerten unter 8 . IO « » an

Haasenstcin «fc Vogler .
A.- G ., Karlsruhe . 3736 .2.2

Für meine neue Kalksandstein- !
sabrik suche : 2ö23a .2.2

2V m Normalgleis
mit 3 einfachen Weichen 1 : 9
Und 2 Drehscheiben 7,5 m
Turchmess.,sowieeiiieWaggoii -
wagc ; ferner znm RohtranS -
port 4- 5 Icm Gleis , 60- 70
hoch , mit 50 Wagen , ev. auch
schwerere» Profil mit leichter
Lokomotive, ferner 1 Bagger
für 600 cbm Leistung.

Angebote unter E . a . 1881 an
Hausenstein Sb Vogler ,
A . -G . , Karlsruhe 1. B .

Vertreter -ßesneh.
Erstklassige Thüring . Wnrst »

sabrik sucht für Karlsruhe
und Umgebung zum Verkauf von
Eervrlat , Salami u. Block¬
wurst einentüchtigen,enetgischen
Herrn bei hoher Provision als
Berlreter .
Nur Herren wollen sich melden,

welche Branchekenntniffe besitzen
und bei Metzger und Wirte gut
eingefübri find. Offerten unter
A. 374 an Haasensteln
4i Vogler, A .-G., Hann¬
helm . 2318a,2,2

Deutsche Grundcredil - Bank io Gotha.
fSubskriptions - EÜuIadnng

auf

Unverlosbare

Mark 10000000 4% Hypotheken-Pfandbriefe
Abteilung XV

nicht rückzahlbar vor dem 1 April 1917.

Kraft landesherrlichen Privilegiums vom 24 . Juni 1867 emittiert die Dentsehe firss *
credit -Rank in Gotha mit Zweigniederlassung ln Berlin Mk . 20000000 4, /»>g * Bypotheken -
l ’fsndbriefe (Abteilung XV ), welche auf Grund des vorschriftsmässig so veröffentliohendea Prospekteszunächst an der Berliner Börse zum Handel und zur Notiz zugelassen sind .

Die Hypotheken -Pfandbriefe der Deutschen Grunderedit -Bank werden von der Beiebz -
bank nnd ihren Zweiganstalten in Klasse I mit ' /, des Kurswertes belieben und sind dnrqbt
das Sachsen *Koburg -Gothaiscbe Ausführungsgesetz zum Bürgerlichen Gesetzbuch in dea
genannten Herzogtümern zur Anlegung von

2v£ <ti .nd .elgreld .
für geeignet erklärt worden .

Ferner sind unsere Hypotheken -Pfandbriefe durch besondere Anordnung das HsrzegHeh
Sächsischen Staateministeriums zur Kapitalanlage für „Staats - , Kommunal - , Pfarr -, Kirehen -
und andere Korporation *-^

Vermögen , insbesondere auch für die Staatadiener , Witwen - nnd
Waisen -Pensions -Anstait , sowie für unter Verwaltung des Stadtrats sn Gotha stehende
Stiftungsvermögen und die Sparkasse für das Herzogtum Gotha “ zugeiasten .

Die Subskription findet statt am

2vCoxita .gr d.exi 1 ® . 2v£g,rz ; 1303
zum Kurse von

98 Prozent
während der üblichen Geschäftsstunden — früherer Schluss Vorbehalten .Bei der Subskription ist euf Verlangen der Zeichnungsste le eine Kaution von 5 pCt des
gezeichneten Betrages in bar oder in solchen Effekten zu hinterlegen , welche die ZeiehnnngssteRe alt
zulässig erachten wird .

Die Zuteilung bleibt dem Ermessen der einzelnen Zeichnnngsstellen überlassen , doch »öltenlie Zeichnungen zur festen Kapitalanlage zunächst berücksichtigt werden . Stückzinsen werde * —.vom Tage der Abnahme ab — per 1. April d . J . berechnet . Den gkhlnsscheinstempel trage * dj *Zeichner . Die Abnahme der zugeteilten Stücke hat bis zum 15 . April er . an erfolgen . Die Ab¬
teilung XV ist aasgefertigt in Abschnitten zu Mk. 5000 , 2000 , 1000 , 500 , 300 und 100 *md versehenmit April -Oktober -Zinsscheinen , nächstfällig am 1 . Oktober 1908.Die Deutsche Grundcredit -Bank hat auf ein voll gezahltes Aktienkapital von Mk . 15000000für die Jahre 1901 —1903 7 pCt ., für 1904 —1906 8 pCt . Dividende verteilt , für 1907 sind ebenfalls8 pCt . vorgeschlagen . 2288a

Zeichnungsstellen:
Die Niederlassungen der Deutschen Grundcredit -Bank

in Gotha und in Berlin W. 9 , Vossstrasse 11,
Baden - B * d * a :

Freiborg 1 . B . :
, ,
tt

Heidelberg :
■
ii

Hetlbronn :
„

ausserdem in
Baekkemmandlte Baden -Baden Hejrer & Dia «,Filiale der Rheinischen Credltbank ,
Depoeltenkasse der Dresdner Bank ln Frelbnrg ,Filiale der Rheinischen Credltbank ,Sttddentaehe Dlaconto -Geeellachaft A .-G .
Depositen kaeee der Dresdner Bank ln Heidelberg ,Filiale der Rheinischen Credltbank ,■ addentseke Dlseonto - Gesellscbaft ,Stahl A Federer Akt -Ges .,
Württemberg !sehe Candesbank , Filiale Hellbrenn ,

Karlsruhe : Filiale der Rheinischen Creditbank ,
Veit L. Horaburger ,
Heinrich Müller,
Straus & Go. ,

>»

99

I .abr :

Konstanz :
51 » nnkein, :

»»
n
ii
»»

Strnssknrg i . E . :
ii
ii
ii

• ?
Filiale der Rheinischen Credltbank ,Süddeutsche Dlseente Gesellschaft , Filiale bahr ,Filiale der Rheinischen Credltbank ,Filiale der Dresdaer Rank in Mannheim ,Mannheimer Rank ,
Pfälzische Bank ,
Rheinische Creditbank ,
Süddeutsche Dfsconto -Gesellsehaft A . -G. ,Bank für Handel und Industrie , Filiale Strassbarg ,Bank von Eisass and Lothringen ,Rheinische Creditbank , Filiale Strassbarg ,Ch . Staehling , L . Valentla & Cie . , Strassbargor Baak . 3288s

Gotha ,
Serlin ,

im März 1908 .

Deutsche GrundcredfrBanka
LandschUtz . Dr . Immerwahr .

Kayser“' Stemsi „Germania “'
Fahrräder

h -■ WM ^XodLolla 1908I siu<l preiswerte , unerreichte QunlKAtsmMrkea .
I »iÄSTw : Will » . Göhlep , Haldstsssi IlC,■ Telepl '- oxi ISIS . 3

3988.6.4

wtfhRmhi

Joh .Vaillanf Remscheid
V-. Bedeutendste Specialfibrikfaröas Badeöfen^ ' Wiehrvirkiiiir ^

tatt | nucM

e ipeciainoriKraroas oadeoren l . 11 2m

%
SS

Habe 3 —4 Aeatnet gute

AWKlMck
zum Selbstkostenpreis z. Verkanfon .
3934 .2. 1 Dnrl . - Allee 65 , II.

tziilt Dmkilühr jlkslldk!!
am SamStag von her Wiesen » bis
zur Luisenstraße . Abzuholen B9406

« olfartweiereestraste 12 , I.

von Fahrnissen «nd Ware«
werden jederzeit bei billigster
« erechnun » übernommen , „ ,ch
werden einzelne Möbelstück « sowie
ganze - »«»Haltungen gegen bar
ongekanft ini 2569 .8.5
Anttisußgesihöstii 8 . Dl8ehmann,

auf Möi-el, Wechs , Schsld-
fchein, LebenSverfich.-Nolie«

beschafft schnell » 3609
F . ( 4 n nvreiler ,

« heinstraffo « ,
Karlsruhe , « ühlbarg . (Rüche.)

3g. tüchtig . Bücker sucht ssssrt
Rächerel zu pachte».

Offerten unter Ar. »Stil in der
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ttiUer Verein Korlsrahe
Zweigverein des Deutschen Techniker -Verbandes .

Freitag den 13 . März , abends Uhr ,
in Saal III der Brauerei Schrempp, AM 16 |18
Oef f ent I. llortrag

des lernt Dp. jur . R. Bürner , Berlin
über

R
_ _ Diskussion . ^Starrdesgenolfsen und Gönner rviUkornrnen.

Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.
3980

Dev Vorstand .
Freien Eintritt .

Im Caf6 Bauer
Freitag - . 13. März , Samstag d . 14 . März,

Sonntag den 15. März
Grosses Salvator -Fest

An » schank de» echte « Salvator -Biere » au ® btt
alleinige» Salvatorbrauerei Paulaner München mit

Streich - Konzert .
Da» Konzert beginnt täglich 3958.2 .1

WG* abend» non 9 Uhr ab.
fiilreiM Hermann Wolff . Eafree frei.

Karlsruhe
KniserstvnHe 133.
pv ~ Preis« »er Plätze :

80 , Sv und Sv Pfg .
Abonnenten , Vereine , Kinder
und Militär Ermäßigungen .

Jede« Donnerstag
neue » Programm.

M Lusalr rum
Programm rg&Xäk

(Ohne Preiserhöhung .) 3972

$ii 6«id 1908
auf dm KM«,

Bad. Gchwarzwald .

Eigene Aufnahme.

Kahrllis-Vtrjieigtt«ng.
Freitag den 13 . März, nachmittags 2 Uhr ,

werden im Auktionslokale, Hardtstraße 27,
gegen bar öffentlich versteigert :

3 vollst. gebr . Beiten , 1 gcbr . eiserne», vollständ . Kinderbett ,1 Sofa , 1 Küchenschrank, 3 Küchentischc, 1 Schaukelstuhl , 2 eiserne
Schilder (Cigarren ), 1 Wanduhr , 1 Musterkoffer , 1 Partie guterhaltene Herrenstiefel , 3 Glaskasten für Cigarren . 1 eichene Stiege(14 Tritte ),- 1 große Dezimalwage (20 Ztr . Tragkraft ) mit Ge-
wrchten, und verschiedenes. 89138

Tieopm CJ rüber * Auktionator,
Hardtftratze 27 .' Bersteigernugeu jeder Art werde » angenommen» billig«nd ans» prompteste ««»geführt.

znxenedmslea und nützlichsten ^ukentksil
bistst Kranken und Genesenden

Schloss Marbach &. Bodensee.Kleines, rühmlich bekannntes, schönes Sanatorium für

innere , chronische und Stoffwechselleiden .
Behänd. Arzt u . Besitz , seit 10 Jahren Dr. Oskar Hornung .Prospekte sendet gratis die VerwaltungW a n gen Nr. 4 , Amt Konstanz. 1458a *

Grabbränzevon Perlen,
von Blech u .

von Palmen. I i
Adlerstr .

Wirtschaft mit
Gütev-Vevkanf.

Tie erste u . beste Wirtschaft am
Platze in sehr schön . Lage verkaufe
mit Inventar sowie 14 Morgen der
besten -Gäter . Anzahl. 4000 Mark.
Rest in jährl . Abzahlung von> nur
500 Mark. Näh. unter Retour¬
marke. 2264a

Geisingen , Bad . , 0 . März 1908 .
M . Seitz , Gasthaus „z . Kranz " .

MOnKrlMs.
3 sehr gute Badeöfen für Kohlen¬

feuerung werden unter Garantie bill.
verkauft . 88684 .8.3
« dlerstr . 28, (gab- u. Ofcnlager .

HofgöÜBin -Verkauf.
Mit 10 Morgen sehr schönen

Neckar,, u. Wiesen verkaufe samt
bereits neuem Hause f . 10 500 Jf .
Anzahl. 2000 Jt . Rest in 15 Ziel .
Rah . lint . Retourmarle . 2265a

Geisingen , Bad . , S . März 1908 .
M . Seist , Gasthaus „ z . Kranz " .

BofgutoerKauf.
Mit 24Morge« der besten Güter

sehr schönem Hause verkaufe mit
4000 lH An^ rhlung . Rest in 15
bis 20 Zieler . Räh . unt . Retour¬
marke. 2263a

Geifingen . Bad -, 9 . Wrz 1908 .
M . Seitz , Gasthau » „z . Kranz ' .

Elegante Herren- Kleidung .

II 1 | * | rt ri , IMri Mein Lager bietet eine ganz hervorragende Aus-
lllHSS "nDl6IIUfl {| wähl geschmackvollster Muster dentseker und
_______ __ _ ___ _ ______ _ __«2 englischer Stoffe i» anerkannt aolidenFabrikaten,
Dewibrt tüchtiger Zuschneider und erprobt« , erstklassig« Arbeitskräfte verbürgen
tadellosen Sitz und Ausführung.
Die Preise sind streng fest und enf des billigste berechnet.
Ich bitte, di# mir freund !, zngedachten Frühjahr « - Aaftrhge sehen jetzt
erteilen sa wollen , da es oft beim besten Willen in der Saison unmöglich ist, .
Jedermann prompt bedienen au können.
Falle der Besuch meines Zuschneiders mit Master -Kollektion erwünscht ist , bitte
leb um gefällige Nachricht,

Adolf Stein
Kaiserstrasse 74 , a . Marktplatz . Telephon 1772 .

Brennholz - ,2
Versteigerung

Grohh . Forstamt Mittelberg
( Ettlingen ) versteigert unter den
üblichen Bedingungen

Montag den 16 . März ,
vormittags 10 Uhr , im Gasthaus
zur „MarxzeLer Mühle " i« Marx¬
zell ans den Distrikten : Ober -
k lost er wald . Abt. 82 : 440
Ster forlenes Scbeit- und Rollen¬
holz , 38 Ster gemischte Nadelholz-
schoitcr , 92 Ster meist forlenes
Prügelholz , 31 Ster Reispriigel .
Unterwald . Abt. 86 : 17 Ster
buchenes , 129 Ster tannenes , 7
Ster gcm . Scheitholz, 63 Ster
meist tamiene , Prügel , 46 Ster
Reisprügel . M a i senba ch . Abt .
116, 117, 118 : 58 Ster buchenes ,95 Ster eichenes , . 389 Ster svr -
lenes, 26 Ster kamienes Scheit¬
holz imd etwa 300 Ster Laub¬
und Nadelholzprügel. 2119a

Die Forstwarte ' Fluder er
u>rd Kunz in Schielbevg geben
auf Verlangen nähere Auskunft.

Hbljlkkstkismüg.
Städtisches Forftamt Heidelberg

versteigert am Samstag den 21.
März d». Js . im Bürgerkasino
( Marstallstr . ) ^

309 Ster Laubscheitholz,1700 Ster Laubprügel , 356
Ster Nadeäprügel, 15390
LaubholMellen , 32 Kastanien
III .—VI -, 2 Eichen V -, 12
Birken V . u . VI . , 4 AI« ne
IV . u . V„ 7 Akazien VI . ! 29
Weymouthskiefern V . n . VT . ,
12 Lärchen V . u . VI . Kl.

Liseenauszüge unentgeltlidx durchdas Forstamet . _ 2380a

« ine grehe Partie

Brucheier
I« verkaufe« . 3969

Carl Pannaseh ,
ALbringerstratze Rr. SO.

In inittclbadischer Garnisons -
stadt ist eine

GastwirtstM “
mit Tanz - u . Konzcrtsaai , Fo .-m -
denzinnnern , Kegelbahn k . sofort
zu verpachte » . Solvente nachlveis -
bar tüchtige Wirtsleute , welchen
eine gute Existenz zugesichcrt wcr-
d? u kann , wollen Offerte mit Nach¬
weis über ihre seitherige Tätigkeit
und Vermögenslage unter Nr
2243g an die Expedition der „Bad.
Presse " ctiireiche » .

Metzgertiu.Wirtschast-
Berkaus.

Einzige Metzgerei u. beste Wirt¬
schaft am Platze verkaufe mit 4000
eff Anzahl . Rest in jährl . Abzahl ,
hon mir 400 j ( . Räh . unt . - ii -
tourmarke . 2267g

Geisingeu , Bad . , 9 . März 1908 .
M . Sein , Gasthaus „z . fttana " .

fiofpwerkauf.
Mit 38 Morgen arrondiert

100 Obstbäumen, alles an schönem
groß. Haus- anschließend vecc,-: ft
mit Iiwentar . Anzahl . 6—8900
Lf( . Näh . u . Retourmarke . 226, !g

Geisingeu , Bad . , 9 . März 1908 .
M. ®eü», Gasthaus „z . Kranz - .

Kan« ange-
fayrenwerde«

in nächster Nähe der Wirtschaft «zur
Hansa " b. Karlsruher Hafen. Per
Fuhr werden 30 Pfg . bezahlt von

Martin Notheis .
1625 Mühlstraße 10 . 10.10

Kochen zur Konfirmation . Offerten« . R. hanptpostlag. 89331.2.1

PnschmftistWu
'
Z

'
i »

"

An gutem Mittag » « . Abend¬
tisch können einige befl Herren und
Damen teilnchmen . 89416 .6.1

Gvphienstraste ISS, p ., recht».
2700 II. «14 1. Md
zu 5% Zin » bei halbjähriger Zin ®>
zahlnng sofort aufznnehme « ge¬
sucht. Auf Verlangen stehen noch
zwei gute Bürgen zur Verfiigung .
Offerten unter Nr . B9412 an die
Expedition der »Bad . Preffe " erb.

SL sucht 5« Mt.
zu leihe» gegen spätere Rückzahlung .

Offerten werden unter dl. 18 » »
bahnpestlag. Karlsruhe erb. B««*°

Melcher Lehrer gibt 2 Militär-
««Wärtern wöchentlich 3 Stunde «
Unterricht ? Offerten mit Preir-
angabe unter Nr . 89101 an die Ex-
pedition der „ Bad . Preffe " erb. 2.2

4 junge Herren wünschenTanzunterricht
in modernen vcsallschaktStänze « .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 89492 an die Exped. der „ Bad .
Presse ' . . 2 .1

fflamlolinBn'UiitBFFicht
sucht Anfänger.

Off. m. Preisang . u. Nr . 89472
an die Exp , der „Bad . Presse ".

übernimmt Umzug ,« ■ d 2 Zimmerwohnung , nach
Calw und zu welchem Preise . Gest.
Offerten unter 89452 an die Exped ,
der „ Lad . Preffe ".

Bauern , können 40 Ltr. gekühlte
Morgenmilch

abgegeben werden.
Zu erfragen unter Nr . 2355 « in

der Exped der „ Bad . Preffe ' . 2.2

Jagdhund I
int Grotzh . Wildparke zugelaufen .

Näheres Wilhelmstratze 57 .

Sportswagen .
guterhalt . , wird zu kaufe « gesucht .

Preisangebote unter Nr . 89451 a .
bte Cxved. der „ Bad . Presse ".

Geschäftshaus
Verkauf.

Zu einer AmtSstadt am Boden¬
see habe ich ein in bester Ge¬
schäftslage befindliches Hau »
mit »5 odewarengeschäft e »
detail & en gro - mit sehr gut
eingeführter Kundschaft sofort
z» verkaufen. 23804.3 .1

Nähere Auskunft erteilt
Fr.Dürrhanimer, $Uii|UBj},

Döbelesiraße 4

Metzgerei - Wirtschaft
Fabrikort im Bezirk Labr , verkauf « zu‘. 5 000 SWf. u. kleiner Anzahlung .
19425,81 « me» « luckstr . 9 .

Äs,Mt Ä .
“ s Ä

Näherer Aorkstrahe 25, 1. Tt.

U llHiltfHlrtfiBl89471
Einige gebr. • « »* und Benzin -

« vtvre« von 2 - 10 Pferdestärke, so¬
wie eine Bandsäge u . Lchrattniihle

iat unter Garantie billig abzugeben
I.Vlrid , Gartenstr , 10 . Teleph . 1673.

Ein kleiner , stehender

Deutzer G« M
Sk ., z» verlaufe « . 2290 » .S.3

K. AlfTermann , Rastatt .
Ä ÄrwItifilirtJip, S
hohen Rädern , ist billig abzugeben .
89429 « üppurrerstr . 18,1 . Stock.

Modtni» Salomlnrichtunj,
noch neu , ist zu verkaufen . 89488 .5.1

« eltzienftrahe 30 , 3. St .

Di«»» «it Ambsll.
Hochfeiner Diwan mst hochmodern.

Umbau m. gefchl . Spiegel f. nur 110 Jl
zu verk. D » « gla »ftr . 80 » Pt. 89374

1 krsur. keil , L ?*£
»u verkaufen . VS440

Krenzstrahe 17» II .
Zu der -
kaufen

poliert .
Ausziehtisch, Ä ,
Brauerstraße 15 . 89485

Billig zu verkaufe «
eine Singer - Nähmaschine . und
ein » asch - tsch. 89459

Degen .eldftrahe S, 3 St -, r,
«Mkrhn« Lk7'"V: >

".:
wann « z« »ertanfe« . 89439

Auguftastr. 20 , 1 . St. recht».

gut erhalten , billig zu verlanfe « .
89454 « ternbersstr . 4 , im Laden .

»«Ä, « WWsillWPI
tft billig , u verkaufe « . 89455

Lvmme rftr . 18 » 4/ Stock, rechts .

Li« junger Dackel»
getigert , »» verkaufe » . 8941 «

» eltzie » straste 87 , IIL

Hund ji mktifn,
schöner Schnauzer , Rattenfänger ,
Pfeffer u Salz , sehr wachsam 1 Jahr
alt , in Sttling »« « , Mühlen -
straße SS, 3. Stock._ 2387a

Suche « ne großträchtige oder neu-
melkende 21934 .3.3

Sahnen -Geitz
zu kaufe« . W. AaN,BIa « enlvch.

Stellen finden

zur Aushilfe von jetzt bis Mitte
April . Angabe der GehaltSan -
sprüchc ulid Zeugmffe unter Nr.
2346a an die Exped . der „Bad.
Presse" .

flutomaten-Heuiieit,
sensationelle, «fvofcfianfller bi . Kuckuck«,
ruf und Lichteffektcn. — Kafsaver -
treter gesucht. 2332-

Aatemateafabrik Berlin ,
_ Reickenbergerstr . 4 ._

l(eistungs>äh. Laubaner Dascheu -
tnchMeberei sucht einen bei der
anndschaftguteingefühttenPertreter
gegen hohe Provisisn . Offerten mit
Referenren -Angaben unt . Nr - 2331 «
an die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Alte -deutsche Fe « ervers . -Akt >
Vef. sucht fitr Durlach einei»
rührigen '

Vertreter
mst gute« Beziehungen , gegen höchst
ProvistolliN Bestand vorhanden .

Offerten - unter Nr . 2237a an di?
Expedition der „Bad . Presse * . 3.7

Vertreter -Gesuch,
Seht bedeutende u . leistungsfähig «

Zigarettenfabrik
sucht sofort für Karlsruhe und
ltmgegen» einen bei der Handlet -
kundfchast aut cingeführten Brr »
treter. Offerten uut. Rr . 89219 an
die Exped . der „ Bad . Presst " erd . 21

welche Geschäfte, der Eisen » und Kurz-
warcnöranche (Haushalt . -Art .) und
Warenhäuser bist , können s. dch. Mit¬
nahme eine» , leicht verkäufl . (pat .)
Artikels guten Nebenverdienst versch .
Handmuster . 2377a3 . t

Offerten unter M - » ss * s an
Rndolf Wo«»» . Mttnehes .
Ttteht . / .eUongsncsuui . cur

gegen hoh . Berdienst für dauernd
gesucht . Offert , unt . 89432 an die
Exped . der „ Bad . Presse ". 3.1

ipiffir
jum 1 . April gesucht . Gründliche
Ausbildung wild zugestchert. 2366a

Apotheker Stein , Dur lach.

II
■

Lahn achtbarer Gütern findet in
meinem Kolonialwaren und Landr »-
produkten -Seschäst Aufnahme mch
Gelegenheit zu Bedirgener » vebildung . !

Offerten unter Nr .
Egvedition der

3811 an die
Badische« Preist ".

IllBS-Kssseh.
hiesige» GngroS -LeschLfk

ungrr Mann a«S guter
die Lehre grnammen . ,

Luche zu Astern für
« annfakturwaren- und
fekttenSgefchaft eine»

« ei«
Ken-

Lehrling
mit guter Gchnlbtldnng bei
fei. Vergütung . 3665.3.3

Julius Löwe ,
« « rl »*nHe . Merderplatz 2S .

Lehrstelle.
Jun »»r Mann oder Fräulein findet

in feiner Praxis gewissenhafte Aus¬
bildung ist der 3.2

Zahntechnik .
Eltern , welche auf gute Ausbildung
ihtes Sohne » oder Tochter redinen ,
chollen ihre Offerten unier Nr . 3784
an die Exped. der „Bad . Preffe " richten

Durchaus tüchtige

Stenotypistin
zu baldigsten , Antritt von technischem
Bureau gesucht .

Offerten unter Nr . 3949 a» die
Expehition der „Bad . Preffe " erdet.



Nr. H9 Abendblatt . Donnerstag den 12. März 1908. Seit- 7Kerdisttze Urefsr .

Himmplhphpn Sl Uipn ^6ssles Speziai-wasciie -Aiissiarfimgsgescbart , Il-l-rn komplette Braot- n. Bak-AnsstattmgenlllllllllwlIlUllUl ö ■ Ivl j eigene Wäschefabrik mit Wasch - u . Bügelanstalt :e(jer Preislage 8983
Inhaber : l -onls Vier , Hoflieferant Karlsruhe , Xaisersir . 171.

jeder Preislage
vom billigsten Katalogpreis bis kunstgewerblicher Ansführnng,

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute nacht entschlief sanft nach langem Leiden unsere innigst-geliebte , treubesorgte , unvergessliche Mutter , Grossmutter , Urgross -mutter , Schwester und Tante

Frau Oberingenieur • -v< -.*■*/f

Therese Warnhönig Witwe,
2390a

geb. Feger
im 77 . Lebensjahre .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
' Frau Altbürgermeister Hermine Stigler Wwe ., geb . Warnkönig,I ^eopoldine Warnton !g.

Rastatt , den n . März 1908 .
'l-

Die Beerdigung findet am Freitag den 13 . März, nachmittags4 Uhr, statt s

Ein bei Tiefbauunternehmungen
und de» staatlichen und städtischen Bauamtern gut eingeführtcr. revräsen .tablerund verkanssgewandterHerr mit guten , technischen Kenntnisse», wird
zum Vertriebe einer - leicht verkäuflichen , als praktisch bewährtenSpundwand als

Vertreter
für das Grobherzpgtum Baden gesucht . 2376 » 2.1

Ausführliche Offerten unter A. F . 373 an Rudolf Rosse ,Berlin SW . 19, erbeten .

Schrchlnarrche.
Eine tüchtige , ^branchekundige , im Berkehr mit seiner

Kundschaft gewandte

I, Verkäuferin
Per sofort oder 1. April gesucht. 43

Ausführliche Offerte bisheriger Tätigkeit, Gehalts-
anfprüche, Bild und Zeugnisabschriften wolle man unter Nr.3881 an die Expedition der „Bad . Presse " einreichen.

Zeitung$trägerimt(n
durchaus zuverlässige , ehrliche « uv pünktliche, finde»
sofort für die Südstadt bei guter Bezahlungdauernde Stellung . Bewerberinnen wolle » sichmelden in der Expedition der „ Badischen Presse ".

Leegroßhandlung sucht eine
regsame, energische

Dame
mit großem Bekanntenkreis für de »
Verkauf von Tee an Private bei
hoher Provision. Grfl. Angebote unter
F . F . 4145 an Rudolf Moste .
Karlsruhe t. B . 1967a .5.3

Suche für meine Brot - « . Fein -
bäckerei eine zuverlässige, tüchtige

auf sofort oder 1 . April. Offerten
mit Photographie und GehaltSan-
fprücheu an . 2350a*

Gg. Riegler, Heihelhkrz,
Hauptstraße 39.

Verfehle

Konfektions-
abänderin

! speziell auf Jacke u «. Ko¬
stüme eingearbeitct, findet

l sofort Engagement. 3961 .2 .1

Geschw.Knopf

Färber.
tüchtige 1. Kraft, bei hohem Lohn
sofort hierher gesucht .

Zu crsragen unt. Nr. 89497 i. d.
Exped. der »Bad . Preffe".

Für unsere Abteilung „ elektr .
Kleinmotoren und Ventilatoren "
suchen wir ein . tüchtigen, durchaus
selbständig arbeitenden

mit langjähriger praktischer und
theoretischer Erfahrung . Angebote
mit kurzem Lebenslauf , Angabe der
GehaltSansprüche, Referenzen , so¬
wie der Eintrittszeit erbeten an
Allgemeine Elektrizitätr-Gefell

schaft, Apparatesabrik
Berlin Sf. 31 , 3 .3

Ackerstraße 71776. 2254a

Jung . Herrenschneider
der Dameuschneiderei lernen will,kann sofort eintreteu . 89470
_ Kapelleuftratze 34 , IV.

KdWsM.
Welcher Meister könnte Aushilfe

abgeben ?' Auch kgnn ein tüchtiger
Gehilfe sofort dauernd eintreteu.

JPr . Hettioger ,2369a.2.1 Bruchsal .
Zum sofortigen Emtrili ö—6

tüditigc Schlosser
von Fabrik gußeiserner Fcn 'ter bei
hohem Lohn für dauernde Beschäf¬
tigung gesucht . 3.2

Offerten unter Nr. 2338a an die
Exped . der . Bad. Preise ".

Sofort gesucht
einige tüchtige Schlosser , sowie
Dreher für feinere , genaue Arbeit .
Unterberg Ä Heimle ,

Durlach . 3397 .3.2

Ein tüchtiger

Vallsn -iackierer
sofort für dauernd gesucht.

Offerten unter Nr. 3884 an die
Exped. der „ Bad. Presse". 2.2

Juhrknecbte
können sofort eintreteu bei 89286
Fuhrunternehmer Jak . Kttbler ,

Rintheimerstraße 28 . 2.2

^ Fuhrknecht- Gesuch . Tüchtige
Fuhrknechte können sofort eintreteu
V9494 2.1 Beruhardstraße S .

mitKrastig. KinisbiirjA
auf IS. März gesucht. 89292 .2.2Oehler , Hoftonditor, Herrenstr . 18

Zlmmer -Mädciien.
im Nähen und Bügeln bewandert ,
möglichst auf sofort gesucht. Näh69l7g Kriegüraße 133 , II .

Eine durch««» erfahrene |
Kinderfrau mit la . Zeug ,
niste« zu einem « wöchige»
Kinde z« Anfang April
gesucht. Offerten u. Zeug - !
niste unter Nr. « 8714 a«
die Expedition der „ Bad .
Preste " erdete « . 6.2 ;

Gesucht:
Ern alleinstehender Herr mit

größer. Restaurant sucht z . 1 . April
eine energische tüchtige Person als
Wirtschafterin ; dieselbe muß Noll-
11. selbständig dem Haushalt vor -
ftehen können , muß ehrlich und ge .
wiffenhaft sein , da ihr alles zur
Verfügung steht . Bevorzugt werden
solche , lvelche schon im Wirtschasts-
detrieb tätig waren . Offerten mitmit Angabe der bisherigen Tätig¬keit unter W . H . 100, postlagernd
Tiedenhostn ( Lothr . ) 2385u

Eine Familie iu der Schweizüiit 4 Kindern sucht zu baldigemEm -ntt :
l . Ein Mädchen , koth. Konfession ,

welches di- bürgerliche Küche unddas Hauswesen versteht, gesund u.brav ist. Zeugnisse, Photographieund Lohnansprüche erwünscht.
L . Einr erfahrene , gewissenhafte

Kiuderwqrteri « oder Kinder -
fräulei « , kath. Konfession . Em¬
pfehlungen , Photographie u . Lohn -
ansprüche erwünscht.
Adresse zu erfahren unt. Nr. 2374a

in der Exp. der „ Bad. Presse". 3.1
Zum 1 . April suche ein

liicWger fllädcbeti,das gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt und ein ge-
wandtes Zimmermädchen , das
gut nähen u. bügeln kann . 89133 .2. 1

Frau Oberstleutnant Nftldeke ,
Aricdenstraße 4 , II.

Gesucht wird auf 1. April ein
tüchtiges 3867*

Mädchen ,
daS selbständig kochen kann, , gegen
hohen Lohn. ,

Kurvenstraße 9, I.

selbständige Köchin , die HauSar-
beit mit verrichtet, gesucht. Guter
Lohn . Vorzustclle» 2—S Uhr.
3935 .3.1 Jahuilratze 13 .

Mädchen
zur AuSdilfe sof. gesucht .' L9403 .3.1' Markgraseuftr , 44 , im Laden .

dar kochen kann und von Kranken¬
pflege etwas versteht , gesucht . Meld¬
ungen Eiseulohrstraße 20 , 1. St .,
werktags 6, Sonntags 9— 11
und 2—5 Ubr . _ 3974

Einfaches , braves 3971*

Mädchen ,
das schon etwa ? kochen kann , zu klei¬
nerer Familie auf 1. April gesucht .

Zährnigersiraße 114 , III,
Ecke Rittcrstraße.

irDtnlL
da8 bürgerlich kochen kann, für 1. April
d. I . gesucht . Zu erfr. 89450.2,1

Walds raste 43 , 1 . Stock.

Mädchen gesucht,
das bürgerlich kochen kann , zu kleiner
Familie pcr ^Ende März ob . 1 . Avril.

Fm Utax Ilomlj .
89468 Kaiserstraße 46.

Ein ehrliches , williges Mädchen
wird auf 1 . April zu kleiner Familie
gesucht. Frau Ziegler , Ranke-
straste 2, 3. Stock . 89487

Mädchen , welches gut bürgerlich
kochen kann , und die Hausarbeit
versteht , findet bei hohem Lohn ans
1 . April eine gute Stelle . 159408

Zirkel 17, II .
Ein fleißiges Mädchen , das gut

kochen , waschen und schön bügeln
kann , findet ' auf. 1 . April ange¬
nehm« Stelle . B9428

, Kaiser - Allee 27 , 1 Treppe hoch.
ZüiigcreS , fleißiges Mädchen als

Beihilfe für den Haushalt und zu
Kinder » gesucht . 89464
Frau erlloile. Sternbergstr . lS ,III,l .

Aus 1 . April wird ein einfaches ,
fleißiges Mädchen gesucht. Hoher
Loh» und gute Behandlung. . Näheres
88493 Schützen l. r . 68 , pari.

Per sofort

tuebtiperste
Arbeiterin

für unsere Putzabteilung bei
hohem Salär in dancrude Stell¬
ung gesucht .

Offert, mit Gehaltsansprüchcu,
Photographie und Zeugnisab¬
schriften erdeten . 237la !

Geschwister Knopf, |
Pforzheim .

XSütlriiiWttÄSi",
größerer Bauten sucht Stellung aus
Bureau oder größere Bauleitung.

Offerten unter Nr . 69102 an die
Expedition der „Bad. Preffe" erb . 2.2

Hunger /Dünn»
Mille 20er X d.Tuch - u .Manufak -
turw . ^Branche firm , sucht p . bald
Stellung a . Verkäufer 06 . Lagerist
am hiesig . Plaste , event. auch ans -
wärls . Offert , unter Rr . 2384a
an die Erbest der „ Bad . Preffe " .

chwerzer - eAen,
28 Jahre alt, , verheiratet, , sucht
hier Kondition . 2.1

Gefl . Offerten unter Nr . 89423
an die Exped. der „Bad. Presse " erb.

Jg . , ehrt . Mann , verh. , stadt-
kundig, suchi Stellung alS Aus¬
läufer . Offerten nmer Nr . 69394
an die Exped . der „Bad . Presse " erb.

^ VänUin
sucht Stellung als Verkäuferin nach
auswärts aus sofort .

Offerten unter Nr. 69413 an die
Exveditiou der „ Bad. Presse " erbet

Ibausbälterm
mit gut. Zeug», sucht Stellung bei
einzelnem Herrn oder Witwer mit
Kindern auf I . April. Geht auch als
Stütze . Offerten unter Nr. 89302
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

sucht j . Wasch . , Putzen
„ u. Parkettbodcnreinigen

Arbeit. Hirschstraße 42 , Vorder¬
haus, 4. Stock. 89469

Ein junge , alleinstehende Kran
sucht Stelle . Zu erfr. Scheffel¬
straße LI, V, links._ 89433

Jahnftratze 5
ist eine Wohnung im 3. Stock, be¬
stehend aus 2 Zimmern rc . mit
elektr. Licht und event. Garben¬
benützung sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh . i Hau se. Part . 3951

Meter- 1 Vmemn Karlsruhe
e. S . m . b . H.

Wir habe « auf 1. Juli l. I . zu vermiete « :
Gcherrstraße2», I , eine Wohu . v. 2 Zimm., 1 Metzgerlabeu, Wurstküche :-.,
« ugartenkiratze » 5, l , eine Wohnung v. 2 Zimmern u. Zubehör,
Kriegstraße 171, l , eine Wohnung v. 1 Zimmer u . Zubehör,
« riegstratze 171, 11 , eine Wohnung v . 2 Zimmern u. Zubehör,
Glümerftraste 7, V, eine Wohnung v. 3 Zimmern u . Zubehör,
Maienpraste 1 » HthS . r ., eine Wohnung v . 3 Zimu -ern n. Zubehör .

Bewerbungen wollen bis Montag den 16 . März im Bureau ,
Ettlingersttatze 3 . erfolgen, woselbst Näheres zu erfahren ist . Dl- Ver-
gebung findet am DieuStag den 17. März , abend ? 8 Uhr , un Ge-
schäftSlokal statt . 3570.2.2

Karlsruhe , den 6 . März 1907 . , .
Der Borstand .

Laden
zu vermieten ».

Im Zentrum der Stadt , Wald-
strafic 38 , ist ein geräumig. Laden
mit 2 Schaufcusteni und Neben -
räumeu sowie Keller mit ob . ohne
Wohnung auf l . April oder später
zu vermieten. _ B9441

Baden -Baden .

Sofort ja mmikiti
zwei schöne » vollständig ne«
hergrrichtete Käu zimmer»

wohunugeu 1 . und 11 .
Etage , mit allem Zubehör

und Gartenbenützung ;
ruhige , sonnige Lage , tu
der Rühe der Lichtentaler
Alle « . Bnsrage « zur Wei .
tarbesörderuttg unter Rr .
2348 » an die Expedition
der „Bad. Presse " erb. 6.1

Alleinstehende, saubere Frau erhält
freie Moknung

(Zimmer, Küche . Keller) gegen Be¬
sorgung von Wohn - u. Schlafzimmer
eines Herrn. Südweststadt . Ange¬
bote unter Nr . 69103 an die Exped
der „ Bad . Preffe" erb._ L2

Bin 3m»rtÄÄ ™iS.i
Zn ersr . Rndolfstr . 17 , Lad . 8 " - '

Turlacherstraße 87 sind 2 kleinere ,
helle Wohnungen nebst Zubehör
auf sofort oder später zu venniet .

Sul ) . daselbst im Laden . B9400
Gerwigstr . 14 geräumige Zwei -
zimmer - Wohnung per 1 . April
billig zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im Lad en ._ 89462.5.1

Markgrafcnstr. 3 sind 2 Wohnung.,
eine iwn 2 Zimmer it . eine von 1
Zimmer u . Alkov auf 1 . April zu
verm . Zu erfr . i . 2 . St . B9397

Dstendstraste 5 ist für sofort eine
Etuzimmeri Wohnung (Maus. ',
billig zu Venn. . Näh , part , 69474

Schillerstr . 15 , 2 Zimmer, Küche
samt Zubehör a. 1 . April zu ver -
miet . Pr . 13 <M monatl. B9424

Steiustr . 2 ist der 1. Stock von 5
Zimmer auf 1. April zu vermiet .
Näh, im L Stock. 89365.2.1

Äerdcrstr . 55 ist eine Wohnung 2
Zimmer , Küche, Keller aus sofort
od . später bill . zu vermieten. Zu
erfragen 2 . St . B9456

Adleriir . 39 , lli ist eine einfache
Schlafstelle mit Kost an ein, ordentl .
Arbeiter sogl . zu vermiet . 89466

Bahnhofstr. 36 find im 3 . Stock 2
fdb&rt möbl . Zimmer a . 18 . März
00 . 1 . April zu vermiet . £ 9458

Äelfortstr 11 , Part , ist ein großes,
schönes, 2fenstr. Zimmer m . Alkov
gut möbl . an ein . Hetrn auf 1 .
April zu vermieten. B9443

Bürgerstr . 11, Hths. , ist ein un-
möbl . Zimmer an einzelne Frau
zu vermiet. Preis 5 Jt . Erfrag ,

orderh. 2 . Stocks L9457
DouglaSstraße 4, pan ., ist ein gut
möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 68476

Durlacherallee 16 , 3 Trepp, ist ein
gut möbl. Zimmer m . Pension an
einen solid , best . Herrn sofort od .
später zu vermieten. B9437

Fasanenftr . 2 , 2 . St . Gut möbl .
Zimmer ist sofort zu vermiet. Ecke
Kaiiersrr. Eing . B9402

Kaiserstr. 14a , 3 Tr . hoch , ist ein
gut möbl . helles Zimmer sofort
zu vermieten. B9442

Krirgstr . 10, 4 . St . vis - a -vis dem
Bahnhof sind Wohn- u . Schlaf¬
zimmer event . auch einzeln zuvermieten . B9404

« arlstraße 98 , 3 Treppen , rechts.
sind ein gut möbl . und cm einfach
möbliertes Zimmer , zusammen od .
getrennt, sofort billig zu vermieten.
(Ganz ungeniert). 69460

Lcopoldstr . 13, Hths . Part , ist eir
möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. B9310

Schillerstr. 15, 1 . St . ist eine
Schlafstelle mit separat . Eingang
zu verm. Pr . 7 M montl . B9410

Schützenstr . 60, Hths . 3 . St . Ein
möbl . Zimmer sofort od. auf Io .
März bill. z . vermiet . B0395

Waldstr. 54 3 . St . des Vordcrhs .
ein frcundl . einfach möbl. Zim-

mer sofort zu vermieten . D9417

Miet-6sst>ebe:
Suche für Anfang April kleine

mövl . Billa
für 3 Personen mit Küchcn -Gartcr ,
zwilchen Bühl , Bü-l,lertal und Ap¬
penweier, zu mieten.

Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 89420 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " .

Gesucht voii älterer Dame Mil
Sohn Wohnung von 6 geräumigen
Zimmern, Badezimmer u . Zubehör
auf 15 . Juni ; am liebsten kleine
Villa allein . Offerten nur mit
mit Preisangabe unter Nr . 89422
an die Erpeü . der „Bad . Presse" .

Geräumige 5 bis 0 Zimmer¬
wohnung für bcff. Pension , in der
Weststadt ans dauernd gesucht .
Schöne Lage, part . od . 1 . Stock .
Offert , unter Nr . 139415 an die
Expedition der „Bad . Preffe .

"

Kinderloses Ehepaar sucht Bier
Zimmerwohnung mit Mansarde je
besserem Hause. Offerteri ,ml
Preisangabe unter Nr . B9445 an
die Exped . der „Bad . Presse" ,

zwischen Marktplatz n . Durlachertor
per l . April z« mieten gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 89467 an die Expeditioii der
„ Bad. Presse ";

Wohnung ; 21
von 2 Zimmer , Zubehör i . Seiten¬
bau auf 1 . Juli in der Südstadt zu
mieten gesucht . Off . mit Preisari -
gabe unter Nr . B9218 an die Ex¬
pedition der „Bad . Preffe " .
i£ »itwht von jung, linder ! . Ehepaar
GlsUItzl rine schöne gcräum. Zwei »
Zimmerwohnung im 2. oder 3 .
Stock dcS Vorderh. auf 1 . Zuli .

Off . m. Preis unter Nr . 89391 a.
d. Exp , der „Bad. Preffe" . 2 .1 '

Privat .-Witwe sucht auf 1 . Juli
freuiMiche 2 Zimmerwohnung 2^
oder 3 . St . Off . unt . Nr . 89449 '
an die Exped. der „Bad . Presse " .

FrVl . I Zimmer - Wohunng
mit Zubehör in beliebig . Lage ^
per 1 . April zu miete « gesucht. '
Offerten nnter Nr . « 8895 n«
die Exped. der „Bad . Presse ".

WohnungS -Gesuch.
1 Zimmer m. Küche wird v. ruh .

älter . Ehepaar gesucht . Preis ' bis 1
120 M jährl . Off . bitte unt . Nr . ,
89447 a . d. Exp , d. „Bad .Preffe " . -

ÄMK - IlSMll .
In freier Lage der Oststadt ivirds

ein einfach möbliertes ungernerics
Parterre -Zimmer mit separatem
Eingang aus 1 . April zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe
zii richten unter Nr . 89421 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Gebildeter Herr sucht Zimmer
mit oder ohne Pension bei ruhiger ,
womöglich einzelner Person . Offerten
unter Nr. 69431 an die Expedition
der „Bad. Preffe" erbeten . .1

Einige größere

Laden gesucht
in bester Lage Karlsruhes und Bororte .

Carl Pannasch ,
© bft- und Südfvükhte -IrnpovtlMus ,

Zähriugerftratze 30 . 3968

i
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Ich mache hierdurch die erg . Mitteilung , dah meine

Saison - Hussfellung

Damen - Konfekfion u .
Puh

eröffne ! ist.

Sämtliche Neuheiten , darunter

Original Pariser und Wiener Modelle
sind in größter Auswahl eingetroffen . 9946

Gleichzeitig gestatte ich mir, besonders darauf aufmerksam zu machen, dah sich die wunderbarsten üeuheifen SOWOhl in Fa ^ OIlS als audl in Scfiniff

dabei befinden und ist es daher für Jede Dame von ganz besonderem Interesse , diese „ ohne jeden Kaufzwang “ zu besichtigen , wozu ich höfl. einlade .

Meine Geschäftsräume sind der Neuzeit entsprechend vollständig renoviert und vergrößert,
=" !r,j -- nebst eleganten flnprobierräumen, — . —-. .

■
- ■■—*■■■■=-^ £5

V
6

.
Neu flachfolger ,

Inh. S. iNickel-kösen
Kaiserstrafte 74,

j

LEIPZIG

zu Leipzig . 1993 *4.2
(Unter Aufsicht und Verwaltung der Handelskammer).

Beginn des 78 Schuljahres am 27. April 1908.
Die Reifezeugnisse der höheren Abteilung berechtigen zum

einjährig - freiwilligen Dienst . Ausserdem für junge Leute
mit Berechtigungsschein fachwissensehaftlieher Knrsns von
Jahresdauer . Unterricht in alten Zweigen der Haudelswissenschaft .

Prospekte u. s. w. durch HoffSt Pfflf. H . Raydt , Diffiktor .

Garantiert 2390.20.5

schmerzlose Zahnoperafionen
werden tägl . (in Narkose ) unt . ärztl . Leitung ausgeführt .Zahnatelier Hausier
Teleph. 2156 Amalienstr . 25 a hinter Hauptpost .

Kaufe kein Bett ohne

£ 555 ^
atentmatratze
„fritnissitna“

Westphai L Reinhold, Berlin.

überall
erhältlich

Nur echt
mit

Stempel

8

Id einer Minute : , . ungepflegte Zähne
« blendend weiss »

zu machen , wenn man
imprägnierte Zahnbürsten D . R . P . 175 206 verwendet .

Garantiert unschädlich, Stück Mk . 0.60 , 1.00 , 1 .50 .
Jede Bürste trägt die gesetzt, geschützte „ Marke Stoll“ und

bietet Gewähr für erstklassiges Fabrikat. 1517a .9 .2
General-Vertrieb und Lizenzinhaber für Baden :

Ludwig ft Sehfitthelm, Hoflieferanten , Mannheim, gegr . 1883 .
Ueberall zu haben !

Verkaufsstellen durch rote Plakate erkenntlich.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
« . Franc ,Kleider , Stiefel » Uhren »
Gold » Silber « nd Brillante » ,
Militär » Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Hanshaltuuge «,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das größte
Geschäft , mehr wie jede Kon¬
kurrenz » Gefl . Offert , erbittet
17999 «X . JL » © vy ,
Telephon 2015. Markgrafenstr . 22 .

giftet-
Strei-

DölWittel
aller Art
empfiehlt

& laamann,
niabtmiekr . 20,

Karlsrahe .

« IM

Wrmlhti Ke Wel ?
Ganze Ansstenern , sowie ein »

zelne Möbel liefert ein großes
Möbelgeschäft

auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit
Nein Abzahlungsgeschäft !
nur als Entgegenkommen dem

tit . Publikum gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wallen bitte

unter Nr 6760 Offerte an die Exped
der . Bad . Presse " einreichen ». werden
solche baldmöglichst erledigt . 3,2

Wer eine » eleganten
«nd dabei billigen

Anzug^Paletot
fein nach Maß augefertigt
wünscht, der sende seine
Adresse unter Rr . 278 «
an die Expedition der
„ Badischen Presse " , wo¬
raus Muster vorgeiegt
werden . Auf Wunsch
Teilzahlung .

Kleider , Blusen , auch Flickwäsche
schnell und billig . B9283 .2.2

Kaiserstraße 105 , 3. Stock.

13ally-Schuhe

Frühjakrs-
Jleuheif

v . J

Eoem-JLoelzle
Kaiserstrasse 187 . 3515.2.1

STRUMPFE
und Socken eic . <

Haug & WirthEigene
■atchinen -
Strickerei

Neuanfertigungen
Reparaturen

besorgt vorteilhaft
und schön das

Strumpfwarengeschäft
16 a Gartenstr .
nächst d . Karlstr.

jBk

würde sich mit einem jungen Mann
in Verbindung setzen, betreffs Be¬
sprechung einer sehr wicht. Erfindung .
Off . U. K . I , Kr . 4893 postlag .
Singe » , Amt Durlach, Bad . " ' °*, .2

Billard ,
gebraucht , ist sehr billig zu ver¬
kaufen . 3933

Dnrlach , Weiugartenftr . 3 .

in großer Auswahl , auch alle vom
„Verein z . Verbesserung der Frauen*
kleidung“ empfohlenen

Leibbinden . Marne » hiuden ,
sowie sonstige CnterkleiduagfaiKi
nach Maß ) haltbare poröse Stoffe , im

Rksgr«hkis „ z. Gesudheit"
1,. Keubert 3868 .3.2

Karlsrahe , Kaiserstr . 40 .

Auf kommende? Ziel empfiehlt sich
in ollen vorkommende» 3484 .10 .4

Msler - 1. AißreilderarbkÜri
Georg Bamn , Maler ,

Aähringerstratze 59 , 3. Stock.

Dü WW» M
„ zu de « 8 Kronen " i« Neut¬
hard ist per 1 . Juni l. Js . an
tüchtige, kautionsfähige Pächter z«
vergebe « . Näheres im Kontor der

Slädlburxsp Brauerei
vormals 3711 .3.2

Freiherrl .von Seldenecksche Brauerei
in Karlbrnhe - Mühlburg .

i Feine
.

t elegant ausgestattet , find in Frei -
» bürg i. Breisgau (gute Lage )
♦ unter günst . Bedingungen »«
> verpachte « evtt. zu verkanfeu . ^d Tüchtige , kautionssähige Fach - ?

leute ist auSstchtSreiche Existenz
geboten. Auskunft erteilt
Hch Schulz , Kreibnr - i. 8.

1 2367 * Rosastraße 1. 3 .1

Wirtschafts -Gesuch.
Tüchtige, kautionsfähige junge

Leute suchen ein gutes Geschäft in
Pacht oder Zapf zu nehmen. Off .
unt. Nr . 3726 an die Exped . der
„Bad . Preffe " .

Zu verkaufen
sind folg . Möbel : 2 neue, vollst . bess.
Betten , schön . Spiegelschrank , doppelt
Chiffonnier , Waschkommode u . Nacht¬
tisch mit Marmor , 2 beff. Diwan ,
Vertiko» massiv, Tisch, 12 Robrstühle ,
1 Plüschsofa u . 3 Polsterstühle , 2 Kom¬
mode, Schreibt sch , schön .Küchcnschrank,
Tisch und Hocker. Gelegenheit für
Brautleute . Genbertstr . 2 » Part .,
nächst Lchlachthof . B9038 .3.3
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